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 AMT WARNOW-WEST 

Kontakt Amt Warnow-West

Amt Warnow-West
Schulweg 1 a 
18198 Kritzmow
Öffnungszeiten Amt:
Dienstag 09 - 12 und 14 - 16 Uhr | Donnerstag 09 - 12 und 14 - 18 Uhr | Freitag  09 - 12 Uhr
(keine Terminvereinbarung notwendig)

Tel.: 038207 633-0
Fax: 038207 633-29 

E-Mail: amt@warnow-west.de
Homepage: www.amt-warnow-west.de

Ansprechpartner im Amt
Vorwahl Kritzmow ��������������������������������������������������������  038207
Zentrale Info ���������������������������������������������������������������������  6330
Ausweis-, Pass- und Meldebehörde ������ 63362, 63363, 63364
Gewerbeangelegenheiten, Fischereischeine �����  63356, 63365
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Verkehr, Fundbüro � 63354
Wohngeldstelle Gemeinden Elmenhorst/Lichtenhagen,
Kritzmow, Lambrechtshagen, Papendorf, Stäbelow�������  63359

Wohngeldstelle Gemeinden Pölchow, Ziesendorf ���������  63357
Steuern ���������������������������������������������������������������  63332, 63333
Gebühren �����������������������������������������������������������������������  63379
Straßenbeleuchtung, Straßenreinigung, Winterdienst ���  63345
Öffentliche Grünflächen, Spielplätze, Badestellen ��������  63340
B-Plan, F-Plan, Bauanträge ��������������������������������63343, 63358

Umbauarbeiten am Amtsbauhof erfolgreich beendet
Die vergangenen Wochen standen ganz im Zeichen der Sanierung 
und Modernisierung des Bauhofes. Im Mittelpunkt der Arbeiten 
stand zunächst eine umfangreiche Aufräum- und Umstrukturie-
rungsaktion auf dem Betriebsgelände.
Bereits im vergangenen Jahr konnten mehrere Altgeräte gewinn-
bringend veräußert werden – nun folgte der nächste große Schritt.
Im Zuge der Maßnahmen wurden rund 200 Tonnen Erde abge-
fahren, um vorhandene Erhöhungen auf dem Gelände zu ebnen 
und zusätzliche Nutzfläche zu schaffen. Anschließend wurden 
etwa 250 Tonnen Fräsgut angeliefert und eingebaut, um die Bo-
denbeschaffenheit nachhaltig zu verbessern und die Flächen zu 
befestigen.
Durch diese Arbeiten stehen dem Bauhof nun rund 450 Quad-
ratmeter zusätzliche Betriebsfläche zur Verfügung. Damit gibt es 
künftig ausreichend Platz für Maschinen, Fahrzeuge und Geräte, 
wodurch Arbeitsabläufe deutlich verbessert werden und das bishe-
rige „Verkehrschaos“ beim An- und Abrücken der Arbeitskolonnen 
der Vergangenheit angehört.
Ein weiterer lang ersehnter Abschnitt begann Ende April mit der 
Errichtung einer neuen Raummodulanlage als Sozialtrakt. Bereits 
wenige Tage nach der Anlieferung konnte die Anlage in Betrieb 
genommen werden. Direkt im Anschluss machten sich die Mit-

arbeiter an die Einrichtung der Räume sowie an erste Pflasterar-
beiten im Außenbereich.
Neben ausreichend Duschen und Toiletten konnte mit dem neuen 
Sozialtrakt endlich ein geeigneter Aufenthaltsraum geschaffen 
werden. Gleichzeitig entstanden dadurch neue Möglichkeiten zur 
besseren Organisation des Bauhofes. So wurde zusätzlicher Platz 
frei, um die Werkstatt neu zu strukturieren sowie einen geeigneten 
Geräteraum für Kleingeräte wie Motorsägen und Freischneider 
einzurichten.
Die Modernisierung des Bauhofes stellt einen wichtigen Schritt 
hin zu einer effizienteren und zukunftsorientierten Arbeitsumge-
bung dar. Die letzten Monate zeigen deutliche Veränderungen, 
die sich sowohl auf die Arbeitsabläufe als auch positiv auf die 
Mitarbeitenden auswirken.
Abschließend möchte ich mich bei allen Kolleginnen und Kollegen 
bedanken, die an der Umsetzung der Projekte beteiligt waren, bei 
allen Helferinnen und Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung 
sowie bei den beteiligten Firmen für die zuverlässige Zusam-
menarbeit.

Hannes Hillenberg 
Leiter Amtsbauhof

 Errichtung der Raummodulanlage als Sozialtrakt � Bilder: Amtsbauhof
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„Genieße den Sommer! - Enjoy the summer!“
Liebe Gemeinde,
die täglichen Nachrichten, seien es die vor der eigenen Haustür, 
aus unserem Land, aus dem Bund, Europa oder aus der großen 
weiten Welt, machen inzwischen immer mehr Menschen be-
troffen. Auch unsere Gemeinde bleibt wie alle Kommunen von 
einer schwierigen Haushaltslage nicht verschont. Wir möchten 
aber weiterhin mit Mut und Kraft die Gemeinde weiterentwickeln 
und besonders für unsere nächsten Generationen nach vorne 
schauen.
Deshalb möchte ich Sie, liebe jüngere und ältere Menschen, 
dazu einladen, das Leben in unserer Gemeinde in den Som-
mermonaten besonders bewusst zu genießen – mit Balkon- und 

Terrassenstunden, Grillen mit Freunden und der Familie, Rad-
touren, Sonnenbaden an unserem Naturstrand oder fröhlichem 
Beisammensein auf unseren Sommerfesten.
Schon bald beginnen dann auch die Sommerferien für unsere 
Kita- und Schulkinder. Die Vorschulkinder und unsere vierten 
Klassen werden aus Kita, Hort und Grundschule verabschiedet, 
Urlaubstage mit den Eltern und Großeltern stehen an und wir 
können zusammen Zeit verbringen.
Erfreuen wir uns an den Dingen, die uns in unserer Gemeinde 
umgeben. So grüßt Euch und Sie alle ganz herzlich

Euer/Ihr Bürgermeister Uwe Barten

Dabei gewesen oder verpasst?! -  
Veranstaltungen von März bis Mai
Die Gemeinde startete mit einem bunten Frauentagsnachmittag 
in die Frühlingsmonate. Viele Kultureinlagen wie das Programm 
der zweiten Klassen unserer Grundschule, Tänze der PopDance-
Ladies und „Elli tanzt“ sowie Showeinlagen aus dem bekannten 
„Frühstück bei Stefanie“, Livemusik von Robert de Lux, Kreativ- & 
Spielangebote und das traditionelle Frauentagsbingo verwandel-
ten das Gemeindezentrum an diesem Nachmittag in eine große 
heitere Runde. Besonders köstlich waren wieder die selbstge-
backenen Torten und Kuchen von unseren Einwohnerinnen. Ein 
herzliches Dankeschön dafür.
Schon einen Tag später fand das Finale von „Vorlesen am Sams-
tag“ statt. Achtzehn Kids aus unserer Gemeinde wurden für ihre 
regelmäßige Teilnahme zur Lesepasskönigin bzw. – könig be-
glückwünscht. So freuen wir uns schon jetzt auf die Fortsetzung 
im Herbst.
„Der Frühjahrsputz ist wie in jedem Jahr nötig.“ (Claudia Wolthoff) 
Das nahmen sich am 21.03. und 25.04. vorrangig Familien zu 
Herzen und kamen zum Waldputz- und Strandputztag. Fast 200 
Glasflaschen, Stein- und Betonbrocken, Reifen, Metallschrott, 
Kunststoffe, Auslegware, Teppiche, Zigarettenstumpen und viele 
andere Dinge, die weder in den einen noch in den anderen Wald 
gehören, wurden gesammelt und mit Unterstützung unseres Bau-

hofes entsorgt. Zu hinterfragen bleiben wieder die Gründe, warum 
Menschen vieles im Wald entsorgen, anstatt die Entsorgungs- und 
Recyclinghöfe in unserer unmittelbaren Umgebung zu nutzen.
Und dann wurde noch gespielt, gebruncht, gebastelt, debattiert, 
gelesen, geschaut, gelauscht, getanzt, präsentiert und gefeiert 
– beim Warhammer- oder Schachturnier, beim gemütlichen Bei-
sammensein für unsere Seniorinnen und Senioren, bei den Lese-
ElLis, mit EllLis Jugend im Jugendclub und dem Jugendring des 
Landkreises Rostock, der Einweihung unseres neuen Büchertreffs, 
beim Scheunenkino oder beim ersten Klappstuhlkino in der Mö-
wenarena, den Konzerten in der Pfarrscheune und in der Kirche in 
Lichtenhagen, dem Vortrag zur „Hexenjagd in Mecklenburg“ oder 
im ausverkauften Gemeindezentrum beim Tanz in den Mai, beim 
Tag der offenen Tür in unserer Grundschule und unseres Hortes 
oder der Kindertagsfeier im Gemeindezentrum.
Diese vielfältigen Veranstaltungsangebote wären nicht möglich 
ohne die vielen Ehrenamtlichen und unsere Vereine: Brigitte Koll-
morgen, Heidrun Kupka, der Schach AG der Grundschule Lich-
tenhagen und des Schachtreffs Elmenhorst, Initiative FaNaWa, 
Nexus e.V., LSG Elmenhorst e.V., Förderverein Denkmale e.V., 
Friedenskirchengemeinde Lichtenhagen, Grundschule und Hort 
der Gemeinde, Sozialausschuss und Ellikult e.V.

Nachrichten aus der Gemeinde

Waldputz- und Strandputztag gesammelter Müll
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Danke! - Grünschnittannahme am Samstag
Für die ehrenamtliche Unterstützung bei der Grünschnittannahme 
an den Samstagen im Zeitraum April bis Ende Mai danken wir 
herzlich:
Wolfgang Wegner, Thomas Lange, Werner und Astrid Iffländer, 
Jürgen Riemer, Robert Laurat, Dietrich Fischer. Amadeus Heyn, 
Christian Franke, Fred Krohn, Uwe Barten und Manja Lange für 
die Organisation.

Ab September werden wieder Freiwillige gesucht, die samstags 
die Grünschnittannahme in der Zeit von 9 bis 11 Uhr unterstützen. 
Hierfür bitte melden unter buergermeister@elmenhorst-lichten-
hagen.de.
Alle Unterstützerinnen und Unterstützer erhalten zwei Freikarten 
für eine Veranstaltung von ElLikult e.V.

Vereinsnachrichten

Erfolgreicher Wettkampftag für die Jugend-
feuerwehr Elmenhorst/Lichtenhagen
Kritzmow - Mit beeindruckendem Teamgeist und großem Engage-
ment hat die Jugendfeuerwehr Elmenhorst/Lichtenhagen am 25. 
April beim Amtsausscheid am CTIF-Wettkampf teilgenommen und 
dabei einen hervorragenden zweiten Platz erlangt. Wochenlang 
haben sich die Jugendlichen intensiv auf diesen Tag vorbereitet, 
zahlreiche Übungsdienste absolviert und ihre Abläufe immer wie-
der verfeinert.
Der CTIF-Wettkampf ist ein international standardisierter Feuer-
wehrwettbewerb, bei dem Schnelligkeit, Präzision und Teamarbeit 
im Mittelpunkt stehen. Die Gruppen müssen dabei unter ande-
rem einen Löschangriff möglichst fehlerfrei aufbauen sowie einen 
Staffellauf mit verschiedenen feuerwehrtechnischen Aufgaben 
absolvieren. Jede Bewegung ist genau vorgegeben – kleinste 
Fehler können wertvolle Punkte kosten.
Die intensive Vorbereitung zahlte sich für die Nachwuchsbrand-
schützer aus: Mit hoher Konzentration und großem Einsatz 
meisterte die Gruppe die gestellten Aufgaben und konnte sich 
im Teilnehmerfeld stark behaupten. Besonders hervorzuheben 
ist die geschlossene Mannschaftsleistung, bei der jedes Mitglied 
Verantwortung übernahm und zum Erfolg beitrug.

Die Betreuer zeigten sich stolz 
auf die Entwicklung der Ju-
gendlichen. Der Wettkampf 
habe einmal mehr gezeigt, wie 
wichtig Zusammenhalt, Diszip-
lin und kontinuierliches Training 
seien. Für die Jugendfeuerwehr 
Elmenhorst/Lichtenhagen war 
der erfolgreiche Auftritt in Kritz-
mow nicht nur ein sportlicher 
Erfolg, sondern auch ein moti-
vierendes Erlebnis für kommende Herausforderungen.
Die Jugendlichen treffen sich alle zwei Wochen am Mittwoch von 
16.00 bis 18.00 Uhr zur Ausbildung im Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Elmenhorst/Lichtenhagen, um feuerwehrtechnische 
Grundlagen kennenzulernen, für Wettbewerbe zu trainieren und 
soziales Miteinander zu erleben.
Interessierte Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren sind herzlich 
willkommen.

Doreen Wandt

Veranstaltungen für unsere 
Seniorinnen und Senioren:
05. Juni Besuch des Zoos mit dem ZooExpress

Abfahrt Gemeindezentrum: 13:00 Uhr 
Kosten: 29,00 € pro Person

10. Juli Fahrt nach Wismar
Abfahrt wird noch bekannt gegeben

14. August Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
Gemeindezentrum / Beginn 14:00 Uhr

Veranstaltungsausblick
28.06. Liedernachmittag mit Viginia Abs – GZ Elmenhorst / 

Ellikult e.V.
04.07. Sommerfest der Gemeinde & LSG Elmenhorst e.V. - 

Möwenarena
29.08. Tanz „Bravo Hits Party“ - Ellikult e.V.
05.09. Nauticup XVI / Warhammer - Nauticup Nexus e.V.

Ausblick:
•	 Herbstfest / Herbsttanz
•	 Wiederaufnahme „Vorlesen am Samstag“

Gemeindemeistertitel im 
Schach gehen nach Lichten-
hagen und Elmenhorst
Nach fast zweieinhalbjähriger Pause gab es Mitte April die  
8. Auflage der Gemeindemeisterschaft Elmenhorst/Lichtenhagen 
mit über 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmern. In 6 Runden gab 
es nicht nur überaus spannende Partien, sondern auch ein drama-
tisches Finale. Die beiden Lichtenhägener Thomas Mangold und 
Julian Tank lieferten sich in der letzten Runde eine hochspannende 
Partie. Dabei musste Julian Tank gewinnen, um den Meistertitel 
zu gewinnen. Er stand zum Ende des Spiels auch entscheidend 
besser, übersah allerdings eine Taktik, so dass er einen Bauern 
verlor, den er noch zur Umwandlung benötigte. Zwar hatte er immer 
noch einen Vorteil, mit dem er Matt setzen konnte, allerdings nicht 
mehr so viel Bedenkzeit, sodass sich beide auf ein Remis einig-
ten. Damit wurde Thomas Mangold erstmals Gemeindemeister.
Bei den Frauen konnte sich die Jugendspielerin Marie Christine 
Heiduck aus Elmenhorst durchsetzen. Sie spielte sich einen kom-
fortablen Vorsprung heraus und gewann auch die Gesamtwertung 
der Damen und der Jugendspielerinnen.
Alles in allem war es ein sehr interessantes Turnier, das allerdings 
durchaus, da es zum 2. Mal amtsoffenen gestaltet worden ist, 
sich auch der Beteiligung der weiteren Gemeinden aus dem Amt 
erfreuen würde. Vielleicht klappt es im nächsten Jahr. Dabei soll 
auch der Veranstaltungszeitpunkt im Frühjahr beibehalten werden. 
Ein Dank geht an die Gemeinde für die Unterstützung des Turniers.

Christian Joachim
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Herzliche Einladung  
zur gemeinsamen QIGONG-
Übungsstunde  
für Körper & Seele & Geist
Liebe QigongfreundInnen und InteressentInnen des Qigong,

wir treffen uns ab sofort, bis zum Sommer 2026 in der Pfarr-
scheune Lichtenhagen, einem sehr schönen energetischen 
Übungsraum, mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr.
Kosten: Die Teilnahme erfolgt gegen eine freiwillige Spende

Anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen herzlich 
willkommen!
Ich freue mich auf Euch!

Sonnige Grüße

Eure Gabriele Fischer (Kursleiterin)

Unser erster Büchertreff

Mitte April war es endlich so 
weit. Die Gemeinde eröffnete 
zusammen mit den Lese – El-
Lis ihren ersten Büchertreff. 
In einer ehemaligen Telefon-

zelle, ausgestattet mit einer 
Regalspende können Bücher 
getauscht werden. Die Lese 
– ElLis kümmern sich ehren-
amtlich um unseren Büchertreff 
und damit dieser lange genutzt 
werden kann, findet die Besu-
cherin und der Besucher kleine 
Hinweise.
Die Büchertrefftelefonzelle 
steht rechts neben der Bus-
haltestelle beim Parkplatz am 
Kreisverkehr in Lichtenhagen. 
Schon bald soll ein weiterer 
Büchertreff am Gemeinde-
zentrum in Elmenhorst errich-
tet werden. Dann können auch 
unabhängig von den Öffnungs-
zeiten des Gemeindezentrums 
Bücher getauscht werden.

Sommerfest  
der Gemeinde zusammen  
mit der LSG Elmenhorst e.V.
Am 04. Juli 2026 heißen ab 10 Uhr die Gemeinde zusammen 
mit unserem Sportverein alle Generationen zum Sommerfest in 
der Möwenarena, dem Vereinsgelände der LSG in Elmenhorst 
willkommen.
Das Fest wird um 10 Uhr von der Gemeinde und der LSG eröffnet 
und startet auf dem Fußballplatz mit einem F-Jugendturnier sowie 
auf der Bühne im Festzelt mit den Line Dancern der Gemein-
de, die herzlich zum Mitmachen einladen. Am Nachmittag findet 
das Volleyballturnier statt, zu dem sich über die Homepage der 
LSG gern mit seinem Team angemeldet werden kann: https://
lsg-elmenhorst.de/anmeldung/
Hüpfburgen, Kultur, eine Tombola, ein Kinderflohmarkt, Spiel & 
Spaß, Kinderschminken und weitere kreative Angebote versüßen 
den Nachmittag und leiten dann in den Abend über. Um 19 Uhr 
rockt die Band „Heidrun 68“ die Bühne und lädt zum Tanz ein. 
Von 21 bis 1 Uhr legt dann DJ Tim auf und erfüllt Musikwünsche 
für alle Generationen.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls vielfältig gesorgt sein. Der 
Eintritt ist frei.

Bei Teilnahme von Jugendlichen ab 16 Jahren ohne Erziehungs-
beauftragte gilt das Jugendschutzgesetz §§ 4 - 10. Erziehungsbe-
auftragung „Muttizettel“ nach JuSchG §1 Abs.1 Nr. 4 ist möglich. 
Hierfür gern Manja Lange unter sozialausschuss@elmenhorst-
lichtenhagen.de kontaktieren.
Aktuelle Informationen unter www.elmenhorst-lichtenhagen.de 
oder www.lsg-elmenhorst.de

Wir freuen uns auf euch! Kommt und feiert mit uns!

„Damit geht noch was!“ - 
 Weltladen Lichtenhagen - Dorf e.V.
Unsere Eltern wussten das noch genau (und in der DDR war es 
notgedrungen eine Grundvoraussetzung bis zur Wende!): Das 
darf man nicht wegwerfen, damit geht noch was. Kleidungsstücke 
wurden repariert, geändert oder Kindersachen daraus genäht. 
Alte Pullover wurden aufgeribbelt und aus der Wolle dann neues 
gestrickt. Benutzte Nägel wurden gerade geklopft, Schrauben 
aufgehoben und ausgediente Möbel wurden repariert oder neu 
gestrichen. Sie dienten manchmal auch als Kaninchenstall oder 
wurden von jungen Leuten für die erste eigene Wohnung noch 
weiter genutzt. Damit geht noch was!
Diese Nachnutzung von Dingen wurde in den letzten Jahrzehnten 
überflüssig, wie wir meinten. Schließlich können wir alles immer 
neu kaufen, billiger als früher und es uns ins Haus liefern lassen.
Aber längst haben wir auch festgestellt, dass die Ressourcen der 
Erde endlich sind und dass wir gut daran tun, auf nachhaltige, 

langlebige Produkte zu setzen.
Upcycling ist ein neudeutsches Wort dafür, aus ausgedienten 
Dingen etwas Neues zu erschaffen. Recycling dagegen meint, 
Dinge zu zerlegen und aus dem Material etwas Neues herzustel-
len. Aus Plastikflaschen zum Beispiel wird Granulat gemacht und 
aus dem Granulat dann Blumentöpfe oder Parkbänke. Upcycling/
Recycling ist unser Jahresthema im Weltladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Donnerstags während des Som-
mer Cafés in den Monaten Juni bis August ist der Weltladen in 
der Pfarrscheune von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Ebenso hat der 
Weltladen während des Gemeindefestes der Friedenskirchenge-
meinde Lichtenhagen am 13. Juni ab 15 Uhr im Pfarrgarten einen 
kleinen Stand und ist am 30.August von 11 - 12 Uhr im Saal der 
Pfarrscheune geöffnet. Herzlich willkommen!

Ihr WeltladenTeam
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Nachrichten aus der Gemeinde

Ein großes Dankeschön an alle

engagierten Helfer/-innen, die am

25.04.2026 gemeinsam den jährlichen

Gemeinde-Frühjahrsputz mit uns in

Kritzmow durchgeführt haben. Wir

waren sehr erfolgreich mit vielen

gefüllten Müllsäcken und danach gab es

die wohlverdiente Bratwurst mit einer

breiten Auswahl an Getränken und

guten Gesprächen im Außengelände des

DRK Jugendclub Kritzmow. Leider war

die Resonanz nicht so hoch wie im

letzten Jahr. Umso mehr freuen wir uns

über mehr engagierte Bürger/-innen im

kommenden Jahr. 

Vielen

lieben

Dank

erstellt durch A-MS/Fotos von A-MS

-euer Sozialausschuss der Gemeinde Kritzmow-

-die Grillmeister-

-die “Barkeeper”-

-Ansprache des Bürgermeisters-

-die fleißigen Helfer-

k



	 Mitteilungsblatt des Amtes Warnow-West | Nr. 02/2026      7

Veranstaltungen  
in der Gemeinde

27.06.26 10 Uhr Flohmarkt auf dem
Schulgelände 

04.07.26      Uhr historischer Rundgang
in der Gemeinde

29.08.26 ab 10 Uhr Sommerfest & Tag
der offenen Schule

02.07.26
Familiensommerfest der Kita
“Schwalbennest”(nachmittags)

Jeden
Mittwoch 

ab 14 Uhr Seniorentreffen der
Volkssolidarität

in der alten Bibliothek
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Jahresübersicht 

13.09.26 10 Uhr Spätsommerlauf des
SSV

06.12.26 16 Uhr Adventssingen des SSV

     

06.11.26 17:30 Uhr Laternenumzug der
FF Kritzmow

Jeden 1.+3.
Montag im
Monat

18:30 Uhr Ausbildung der 
FF Kritzmow
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Besonderer Hinweis - Historischer 
Rundgang durch die Ortschaft
Die schon fast traditionelle Entdeckungsreise durch die Ver- 
gangenheit von Kritzmow in Begleitung von Kerstin Kleinow  
und Mathias Beese findet am 04.07.2026 statt. Der Rundgang 
startet um 14.00 Uhr am Amt Warnow-West und dauert ca. 
2 Stunden.
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Vereinsnachrichten

Der Vorstand  
des Spiel- und  
Sportvereins  
Kritzmow -  
Bilanz und Ausblick
Am 11. April 2026 lud der Vorstand alle Mitglieder zur Voll-
versammlung in die Sporthalle der Gemeinde ein. Zahlreiche 
Interessierte folgten der Einladung und konnten sich ein umfas-
sendes Bild von der positiven Entwicklung des Vereins machen. 
Mit einer stabilen Mitgliederzahl hat sich der SSV zu einem 
wichtigen Bestandteil des sportlichen und kulturellen Lebens 
in der Gemeinde entwickelt und wird auch künftig aktiv an den 
Höhepunkten des Gemeindelebens mitwirken.
Im Mittelpunkt steht dabei selbstverständlich der Sport. Be-
sonders erfreulich ist, dass sowohl die Frauen- als auch die 
Männerkegelmannschaften Vizelandesmeister wurden und 
darüber hinaus weitere gute Platzierungen erreichten. Herzli-
chen Glückwunsch zu diesen Erfolgen!
Auch die Freizeitkegler sind inzwischen ein fester Bestandteil 
des Vereinslebens. Einen großen Anteil an der Mitglieder-
struktur haben zudem die verschiedenen Gymnastikgruppen: 
Fitness-Aerobic für sportlich ambitionierte Teilnehmerinnen, 
Frauengymnastik mit physiotherapeutischem Schwerpunkt 
sowie die Gruppe „Ü60 fit und gesund“ für Frauen und Männer, 
die aktiv bleiben möchten. Mittlerweile gibt es sogar Anfragen 
von jüngeren Interessentinnen.
Die Volleyballgruppe bietet ein generationsübergreifendes 
Sportangebot für Frauen und Männer mit regelmäßigem Trai-
ning sowie besonderen Veranstaltungen mit Volksfestcharakter. 
In der Tischtennisgruppe treffen sich jüngere und erfahrene 
Spielerinnen und Spieler, die gemeinsam mit Freude ihrem 
Sport nachgehen.
Ergänzt wird das Angebot durch die Nordic-Walking-Gruppe für 
alle, die sich gern in der Natur und in Gemeinschaft bewegen.
Besonders wichtig ist die Nachwuchsarbeit: Mit den Kinder-
sportgruppen „Spielerische Leichtathletik“ bietet der SSV für 
unsere Grundschulkinder ein vielfältiges Bewegungsangebot, 
das zeitweise von bis zu 40 Kindern genutzt wurde. Um dieses 
Angebot auch künftig aufrechterhalten zu können, wird in naher 
Zukunft eine Übungsleiterin oder ein Übungsleiter gesucht. Es 
wäre sehr bedauerlich, wenn dieses wichtige Angebot für Kinder 
im Alter von 7 bis 11 Jahren wegfallen würde.
Auch für die jüngsten Kinder gibt es ein abwechslungsreiches 
Bewegungsangebot, das unter Einbeziehung von Familienan-
gehörigen gestaltet wird.
Im Anschluss an die Vollversammlung präsentierten die Ver-
einsmitglieder ihre vielfältigen Aktivitäten im Rahmen eines 
„Tags der offenen Tür“ der Öffentlichkeit. Kaffee und Kuchen 
sorgten dabei für eine angenehme und familiäre Atmosphäre.

Für das Sportjahr 2026 sind folgende sportliche und kulturelle 
Höhepunkte geplant:

13. September: Spätsommerlauf 
(Start/Ziel: TeamBauMarkt)

20. November: Plattdeutscher Abend (Schule)
??. November: Tanz-Workshop
??. Dezember: Adventssingen (am Amtsgebäude)

Dr. Werner Pietsch
SSV Kritzmow
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Nachrichten aus der Gemeinde

Jugendbeteiligung
Die Gemeinde hatte am 11.04.2026 die Jugendlichen im Alter 
von 12 bis 17 Jahren eingeladen. Wir möchten unsere Jugend-
lichen mehr in die Entscheidungen einbinden und Ideen und 
Pläne für einen Jugendbeirat entwickeln. Das große Interesse 
zeigte sich daran, dass über 40 Jugendliche kamen und erste 
Wünsche und Ideen äußerten. Ein nächstes Treffen ist im Juni 
geplant, wofür sich bereits 20 Jugendliche angemeldet haben.

Terminankündigung
Unser Sommerfest der Gemeinde findet in diesem Jahr im 
Dorfpark Alt Sievershagen am Samstag den 11.07.2026 ab 
15:00 Uhr statt. Wie im vergangenen Jahr wird die Abend-
veranstaltung eine geschlossene Veranstaltung für unsere 
Einwohner und ihre Gäste werden. Karten wird es am Abend 
geben, der Kartenvorverkauf wird noch bekannt gegeben.

Sperrung B 105
Wie bereits am 30.04.2026 im Newsletter angekündigt beabsichtigt das Straßenbauamt Stralsund die B 105 zwischen Bargesha-
gen und Ostseepark Sievershagen unter abschnittsweiser Vollsperrung zu erneuern. Die Maßnahmen werden vom 15.06.2026 
– 08.09.2026 durchgeführt. Erste Informationen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Lambrechtshagen. Sobald uns 
weiter Informationen vorliegen werden wir diese in unserem Newsletter veröffentlichen. http://gemeinde-lambrechtshagen.de/
post_notification_header/

Vereinsnachrichten

Ein neues Sozialgebäude für die Feuerwehr
Es war schon ein beeindrucken-
der Anblick, als sich die Kame-
radinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Lamb-
rechtshagen am Nachmittag des 
18. April 2026 in ihren schicken 
Uniformen am Gemeindezen-
trum einfanden. Heute sollte 
der neue Sozialtrakt eingeweiht 
werden, der den Aktiven endlich 
angemessene Bedingungen für 
ihre Tätigkeit garantiert. Dort, wo 
seit Jahren gebaut wurde, leuch-
tet nun ein markantes weißes 
Bauwerk und das rote Logo der 
Feuerwehr macht die Zuordnung 

leicht. Modern, zweckmäßig und optisch überzeugend bildet es 
den neuen Endpunkt an unserem bekannten Gebäudekomplex.
Ein bevorstehender Festakt 
bringt für die Beteiligten aber 
vor allem Arbeit. So wurde 
tagelang vorher geräumt und 
geputzt, doch zur Eröffnung - 
nach der Begrüßung von Wehr-
führer Sebastian Rusik und 
Bürgermeister Holger Kutsch-
ke - hatten die Gäste den aller-
besten Eindruck. Nicht nur die 
Vertreter der Gemeinde waren 
begeistert, vor allem die Vertre-
ter der befreundeten Wehren 
aus den umliegenden Dörfer 
schauten mit fachmännischem 

Blick auf die Bedingungen für Übung, Schulung, Besprechung und 
das wichtige Umkleiden in die Schutzausrüstung. Tatsächlich steht 
den nunmehr zehn Frauen dafür ein eigener Raum zur Verfügung 
und die rustikale Unisex-Variante hat endlich ein Ende. Doch das 
ist noch nicht alles: bei Veranstaltungen und Festen kann jetzt eine 
behindertengerechte Toilette mit Außenzugang genutzt werden 
und ermöglicht so einem größeren Personenkreis das Dabeisein.
Die Gelegenheit zum Rundgang durch das neue Gebäude nutzten 
auch eine Reihe von Einwohnern und waren beeindruckt von der 
funktionalen Raumaufteilung und dem ansprechenden Design. 
Dank sachkundiger Führung erhielten sie dabei Einblicke in die 
Herausforderungen, die die Aktiven Tag für Tag zur Sicherheit der 
Gemeinde zu bewältigen haben. „Ich bin stolz, bei der Feuerwehr 
zu sein“, rief einer der Steppkes aus der Jugendwehr den Gästen 
hinterher. Recht hat er!

Margrit Büchholz
To Hus in Lambrechtshagen e.V.
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Geschichte nebenan: Unterwegs in Sachen Heimatgeschichte

Eckhard Baumgarten

Wie viele Absätze sich Eckhard Baumgarten hier im Dorf schief 
gelaufen hat, weiß wohl niemand. Immer wieder treibt ihn das 
Interesse an der jüngeren Geschichte unserer Gemeinde an die 
Haustüren, um von Zeitzeugen zu erfahren, wie das Leben denn 
so war vor 40, 60 oder 80 Jahren. Geboren 1939 in Waren/Müritz, 

die längste Zeit jedoch zuhause in Rostock, kann er sich schon aus 
Kindertagen an unsere Dörfer erinnern. Sein Vater Karl machte 
sich häufig gemeinsam mit dem Sohn auf den weiten Weg nach 
Sievershagen, um im Hof Dubberke Eier zu kaufen. Dass Eckhard 
Baumgarten im Jahr 2001 mit nunmehr 62 Jahren hier selbst 
ansässig sein würde, ahnte er damals natürlich nicht.
Seine Begeisterung für Geschichte stammt sicher vom Vater, dem 
bekannten Volkskundler und zeitweisem Leiter des Wossidlo-
Archivs in Rostock. Von Hause aus studierter Mineraloge, lange 
in EDV und Verwaltung tätig, hat sich Eckhard Baumgarten in sei-
ner Freizeit mit Studienreisen, Philatelie und Familiengeschichte 
beschäftigt. Dann passte es wunderbar, dass im Verein To Hus 
in Lambrechtshagen e.V. die Idee aufkam, im Gemeindezentrum 
einen Ausstellungsraum für Heimatgeschichte zu schaffen. Mit 
Herzblut widmete er sich der spannenden, aber zeitaufwändigen 
Recherche rund um das Thema „Schule in unseren Dörfern“. Mit 
vielen Einwohnern kam er in Kontakt, saß in Gärten, Wohnzim-
mern oder in der Küche, immer daran interessiert, möglichst viele 
Informationen - und vielleicht Fotos - über den Schulalltag, Lehrer 
und die Schüler zu erhalten. Die Ergebnisse dieser ortsbezogenen 
Forschung stehen jetzt auf vier großen Tafeln für alle Besucher in 
der Heimatstube bereit und waren inzwischen häufig Ausgangs-
punkt für lange Gespräche und Erinnerungen. Wie gut, dass 
die Geschehnisse so auch für die nachfolgenden Generationen 
bewahrt werden. Wir wünschen Eckhard Baumgarten weiterhin 
Gesundheit und Motivation für sein ehrenamtliches Engagement 
und sagen herzlich Danke.

Margrit Büchholz
To Hus in Lambrechtshagen e.V.

Am 6. Juni öffnet die Heimatstube für Besucher
Inzwischen ist es wohl allgemein bekannt, unsere Gemeinde hat 
eine Heimatstube. So mancher erinnert sich sicher an die Eröff-
nung anlässlich des Künstlertages im Januar, als die Gäste dicht 
gedrängt vor Texten und Vitrinen standen. Erinnerungen wurden 
ausgetauscht und die restaurierte Fahne des Kriegervereins zu 
Lambrechtshagen samt historischem Foto von der festlichen Wei-
he am 09. April 1905 bewundert.
Jutta Schütz, Besucherin und Journalistin aus Berlin schildert 
diesen Tag so:
„Feierlicher Moment in Lambrechtshagen, als Bürgermeister Hol-
ger Kutschke am dritten Januar-Sonntag ein blau-gelbes Band 
durchschneidet. Die Heimatstube im Gemeindezentrum ist eröff-
net. Ein großes Schild – auch mit den Wappen-Farben blau und 
gelb - weist nun den Weg zu einer Ausstellung über die Geschichte 
des Dorfes und seiner Ortsteile.
Seit mehr als einem Jahr hatte eine Sparte des Vereins To Hus 
in Lambrechtshagen e.V. im Obergeschoss gewerkelt, einen ver-
kramten Abstellraum komplett neu hergerichtet und präsentiert nun 
anschaulich die Entwicklung des Ortes mit Fotos, Dokumenten, 
Büchern und dem, was viele Bewohner in Schubladen, auf Böden 
und Kellern noch gefunden und beigesteuert haben. Eine alte 
Schulbank ist zu sehen, Lieder- und Schulbücher aus DDR-Zeiten, 
ein Spinnrad, Bügeleisen, eine alte Bibel, Emaille-Milchkannen, 
eine Mandoline sowie ein originaler Grenzstein erinnern an die 
Vergangenheit.
Der ganze Stolz ist die Fahne des Kriegervereins Lambrechtsha-
gen, der sich 1902 gegründet hatte und sich um Hinterbliebene in 
der Gemeinde kümmerte. Das alte Tuch wurde in letzter Minute 
vor dem Zerfall gerettet und ist nun hinter schützendem Glas zu 
sehen. …„

Auszug
Doch eine Ausstellung lebt vor allem mit und für ihre Besucher. 
So wollen die „Heimatstübler“ den Anfragen entsprechen und 

freuen sich auf recht viele Gäste zur Offenen Heimatstube am 
Samstag, den 6. Juni von 15.00 - 17.00 Uhr. Kommen Sie vorbei 
und mit unseren Hobbyhistorikern ins Gespräch.

Margrit Büchholz
To Hus in Lambrechtshagen e.V.

Heimatstube
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Nachrichten aus der Gemeinde

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
wir freuen uns, dass wir Ihnen wieder viele Informationen und 
Rückblicke geben können. Stöbern Sie auf unseren Seiten und 
vielleicht entdecken Sie etwas Interessantes für sich!
Der Osterspaziergang war ein großes Vergnügen für alle Teil-
nehmenden und damit auch ein Dank an die Organisatoren.
Sicher können die Organisatoren aus allen Veranstaltungen 
immer wieder Ideen sammeln, was können wir besser oder 
anders machen, daran arbeiten alle, die das soziale Leben in 
unserer Gemeinde gestalten!
Die Felderfahrt der Agrargenossenschaft e.G. mit dem Vorsit-
zenden Steven Hirschberg konnte in diesem Jahr zur vollen 
Rapsblütenzeit durchgeführt werden und es waren Seniorinnen 
und Senioren aller Dörfer vertreten, wenn auch mit unterschied-
licher Teilnahmezahl, aber dabei sein ist alles!
Die Dörfer Sildemow und Niendorf feiern in diesem Jahr ihre 
Dorffeste und zusätzlich werden in mehreren Dörfern Flohmärk-
te organisiert, die sich großer Beliebtheit erfreuen. Auch die 
Biestower Kirche als unsere Kirchgemeinde organisiert Kinder-
flohmärkte, auch hier können Kindersachen abgegeben werden.
Der Jahresempfang des Bürgermeisters fand am 08. Mai in 
der Aula der Warnowschule statt. In seiner Ansprache führte er 
umfassend zu den Entwicklungen in der Gemeinde aus.
Für die neuen Wohngebiete „An der Beke“ und „Am Schwa-
nen-Soll“ hat der Bürgermeister Interessenbekundungen auf 
unserer Gemeinde-Internetseite eingestellt. Im Wohngebiet 
„Am Schwanen-Soll“ werden die Interessenbekundungen für 
altersgerechten Wohnraum der interessierten Einwohner und 
Einwohnerinnen aus unserer Gemeinde Papendorf vorrangig 
Berücksichtigung finden. Also, wenn Sie sich interessieren, 
melden Sie sich!
Bei einem Spaziergang zum geplanten Wohngebiet „An der 
Beke“ können Sie die Beräumungsarbeiten auf dem Grundstück 
der ehemaligen Kleingartenanlage als Vorbereitung für die Er-
schließungsarbeiten zum Neubau der WaLe Kindertagesstätte 
„Warnowkinder“ der Service- und Fürsorge gGmbH sehen.
Die Freiwillige Feuerwehr Papendorf muss ein neues Feuer-
wehrgebäude erhalten. Dafür wurde eine Machbarkeitsstudie 
in Auftrag gegeben und dessen Ergebnis war der erforderliche 
Neubau eines Feuerwehrgebäudes. Gegenwärtig ist die Ge-
meinde auf der Suche nach einem geeigneten Grundstück nach 
Möglichkeit in der Nähe des jetzigen Feuerwehrstandortes.
Leider ist es dem Sozialausschuss unserer Gemeinde nicht ge-
lungen, bei den Jugendlichen unserer Gemeinde das Interesse 
für die Bildung eines Kinder- und Jugend-Beirates zu wecken. 
Es wurde aber wahrgenommen, dass die Jugendlichen an der 
Mitbestimmung und Gestaltung des Gemeindelebens interes-
siert sind. Gegenwärtig richtet die Gemeinde alle Anstrengun-
gen darauf aus, eine generationsübergreifende Freizeitanlage 

in Papendorf zu planen. Ein BikePark – Pump Track – könnte 
dabei der 1. Baustein werden.
Den Entwurf und die Planung für diesen Bike Park konnte ein 
Diplom-Bauingenieur aus unserer Gemeinde als Sponsoren-
leistung erstellen.
Wir dürfen nochmal auf die Parkmöglichkeiten in Niendorf hin-
weisen. Gegenwärtig werden die erforderlichen Erdarbeiten für 
den s.g. Wendehammer in der Stichstraße Eichholz, ehemals 
Schwaaner Landstraße, durchgeführt. Die entsprechenden 
Verkehrsbeschilderungen zum Parken sind beantragt.
Im Rahmen eines Pilotprojektes haben die Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Papendorf die Möglichkeit, ihren 
Grünschnitt auf der Recycle-Anlage in der Schwaaner Land-
straße abzugeben. Dies stößt auf reges Interesse, jedoch ist 
festzustellen, dass immer noch Einwohnerinnen/Einwohner den 
Grünschnitt im öffentlichen Bereich verbringen. Dies ist leider in 
allen Dörfern unserer Gemeinde feststellbar. In Niendorf erfolgt 
dies im öffentlichen Bereich Richtung Felder, in Papendorf „An 
der Beke“ und in Sildemow im Feuchtbiotop am Sildemower 
See. Wir sind uns alle im Klaren, dass diese Ablagerungen 
nur durch Einwohnerinnen und Einwohner aus der unmittel-
baren Umgebung erfolgen. In diesem Zusammenhang weisen 
wir nochmal vorsorglich darauf hin, dass dies verboten ist und 
empfindliche Ordnungsgelder drohen, die wir gewillt sind auch 
geltend zu machen.
Im Weiteren bitten wir Sie, aufgrund des starken Wachstums 
Ihrer Grenzbepflanzungen entlang der Straße und der Gehwege, 
diese soweit zurückzuschneiden, dass sowohl die Gehwege 
als auch die Straße wieder in vollem Umfang dem öffentlichen 
Verkehr uneingeschränkt zur Verfügung stehen.
Sie sehen also, in unserer Gemeinde arbeiten viele Interessierte 
gemeinsam mit den beiden Ausschüssen, dem Sozial- und 
Bauausschuss, zur Umsetzung vieler Ideen, Wünsche und er-
forderlichen Maßnahmen.
Und glauben Sie uns, wenn wir mehr Geld hätten, wäre einiges 
leichter.
Bleiben Sie gesund und nehmen Sie teil an Veranstaltungen, 
die Sie interessieren.
Besuchen Sie bitte auch die Bürgersprechstunden des Bürger-
meisters im Mehrgenerationenhaus in Papendorf und nehmen 
Sie teil an den Einwohnerversammlungen, zu denen der Bür-
germeister themenbezogen einlädt.

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen einen schönen Sommer.
Wir haben viel vor und freuen uns auf Alles!

Ihr Redaktionsteam
Bernd Risch, Bürgermeister
Dr. Wolfgang Mehtling, 1. stellv. Bürgermeister  
Angelika Reichelt, Vorsitzende des Sozialausschusses
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Rückschau auf den Jahresempfang der Gemeinde Papendorf 
am 8. Mai 2026

Bürgermeister Bernd Risch konnte zum traditionellen Jahresemp-
fang der Gemeinde Papendorf für aktive und verdiente Bürgerin-
nen und Bürger, Unternehmer, Vertreter von Vereinen, Verbänden 
und Institutionen sowie Bürgermeister der umliegenden Gemein-
den in der Aula der Warnowschule Papendorf ca. 80 Gäste herzlich 
willkommen heißen. Unter ihnen waren die Oberbürgermeisterin 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, Eva-Maria Kröger, 
der Bürgermeister von Lambrechtshagen und stellv. Amtsvor-
steher des Amtes Warnow-West, Holger Kutschke, der stellv. 
Bürgermeister der Gemeinde Kritzmow, Mario Schacht, und die 
Geschäftsführerin des Warnow-Wasser-Abwasser-Verbandes, 
Katja Gödke. Den musikalischen Auftakt gab Johann Vogg, Schü-
ler der 9. Klasse, am Flügel mit dem Lied „Für Elise“ von Beet-
hoven. Zunächst berichtete der Bürgermeister ausführlich über 
die aktuelle Finanzlage, Ergebnisse und Vorhaben der Arbeit der 
Gemeindevertretung, darunter die Bauprojekte „Am Schwanen-
soll“ (mit altersgerechten Wohnungen), „An der Beke“ (mit einer 
neuen Kita), ein neues Feuerwehrhaus, Straßen-, Fahrrad- und 
Fußgängerwegebau sowie ein Bike-Park-Projekt für Kinder und 
Jugendliche. Bernd Risch würdigte das Wirken seiner Amtsvor-
gänger Klaus Zeplien und Jürgen Ahrens und dankte den aktiven 
Gemeindevertretern, Vereinen, Einrichtungen und Unternehmen 

(Freunde der Feuerwehr, Volkssolidarität, Dorfclub, WALE, SG 
Warnow, Agrargenossenschaft, Warnowschule, Jugendclub, Villa 
Papendorf, Theaterverein u.a.) für ihre Beiträge und Unterstützung 
des sozialen, sportlichen und kulturellen Lebens in der Gemeinde. 
Anschließend wurde der langjährige Bürgermeister Klaus Zeplien 
mit einer Ehrenurkunde als Verdienter Bürger ausgezeichnet. 
Die Rostocker Oberbürgermeisterin Eva-Maria Kröger widmete 
ihr Grußwort vor allem der notwendigen Zusammenarbeit zwi-
schen der Stadt und den Umlandgemeinden bei der weiteren 
Entwicklung im urbanen Raum, u.a. beim Wohnungsbau. Holger 
Kutschke überbrachte die Grüße der Nachbargemeinden unter 
Bezugnahme auf gemeinsame Aufgaben und Probleme im Amts-
bereich. Nach einer beeindruckenden Interpretation des Liedes 
„Halleluja“ von Leonard Cohen durch Anita Schneeberg wurden 
die Gäste zu einem Buffet von der Hafenkantine eingeladen. In 
dieser Zeit bestand die Möglichkeit, Meinungen und Ideen zur 
weiteren Entwicklung der Gemeinde auszutauschen.

Ehrung des Amtsvorgängers Klaus Zeplien - mit Bernd Risch, 
Angelika Reichelt und Jürgen Ahrens 

verdiente Seniorinnen: Fr. Schneeberg, Fr. Peters, Fr. Tuchen, 
Fr. Schneider

Der Veranstaltungskalender -  
Was ist in unserer Gemeinde 2026 los!
Monat Datum Ereignis und Veranstalter
Juni 27.06.2026 Dorffest in Niendorf

Gruppe der VS Niendorf/Groß Stove mit Vereinen
August 29.08.2026 Drachenbootrennen - Kampf der Dörfer

Dorfclub Papendorf e.V. mit Vereinen
Oktober 07.10.2026 Geplante Busreise der VS Niendorf - Groß Stove

Pfarrgarten Starkow - Backstein Geist und Garten e.V., 18469 Starkow, Boddenrundfahrt ab Barth mit 
Besuch Kranichzentrum Günz (Unverbindliche Anfrage über Frau Methling, Niendorf)

24.10.2026 Kürbisschnitzen und Pflanzenbörse in Niendorf
Volkssolidarität Niendorf-Groß Stove

Dezember 01.12.2026 Weihnachtsfeier der Gemeindevertretung
04.12.2026 Adventsmarkt in der Gemeinde Papendorf

Sozialausschuss mit Vereinen
05.12.2026 3. Seniorenkonzert in der Villa Papendorf

Villa Papendorf, Herr Killinger und Sozialausschuss
12.12.2026 Die Seniorenweihnachtsfeier - Der Bürgermeister lädt ein!

Gemeindevertretung, Sozialausschuss, Vereine
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, das nächste Mitteilungsblatt Nr. 3/26 erscheint im September 2026.
Ihre Beiträge senden Sie bitte bis zum 05.08.2026 an den Sozialausschuss@gemeinde-papendorf.de.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung und Veranstaltungshinweise und wünschen einen schönen Sommer!

Ihr Redaktionsteam!
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15. Felderfahrt mit Krönung der Gemeinderapskönigin
Gemeinsam unterwegs, neugierig, offen und voller Freude am 
Miteinander, das sagte eine Teilnehmerin der diesjährigen Felder-
fahrt am 5. Mai. Und genauso war es auch.
Der Vorsitzende der Papendorfer Agrargenossenschaft e.G. Ste-
ven Hirschberg hatte wieder einen Bus geordert und um 14.00 
Uhr stiegen 42 Seniorinnen und Senioren aus allen fünf Dörfern 
unserer Gemeinde in den Bus und nahmen an der Felderfahrt zur 
Rapsblütenzeit teil. Aber wir gehen auch in den Rinderstall, das 
war versprochen, so der Beginn der Busfahrt.
Viel mehr wären gern bei der Felderfahrt dabei gewesen, aber 
sowohl die Sitzplätze im Bus als auch die Sitzplätze in dem Bera-
tungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Papendorf sind begrenzt.
Vorbei an den Rapsfeldern fuhr der Bus zu den Rinderstallungen 
Am Sandkrug in Papendorf.
Was für eine Aufregung, nicht nur für unsere Seniorinnen und 
Senioren, sondern auch die Rinder waren erstaunt. Waren doch 
schon im März und April 120 Schülerinnen und Schüler im Rah-
men des Schulprojektes Brauchtum im ländlichen Raum in den 
Rinderstallungen, so kamen heute 42 ältere Damen und Herren. 
Rechts und links die Mutterkühe mit ihren Kälbern und in der Mitte 
gingen die Besucherinnen und Besucher die Gänge entlang. Den 
Bullen Gustav konnte das nicht beeindrucken, er lässt sich gern 
bestaunen, weiß er doch, wie wichtig er ist.
Beim anschließenden Kaffeetisch mit selbstgebackenen Kuchen 
von Herrn Kneffel und Frau Reipa und den Torten, die selbst ge-
kauft und liebevoll aufgetaut waren, wurde sich gestärkt und viele 
Informationen ausgetauscht.
Wie immer gab der Agrarvorsitzende Informationen zum Unter-
nehmen und die Vorsitzende des Sozialausschusses informierte 
über Wichtiges aus der Gemeinde Papendorf, wie z.B. die Interes-
senbekundungen zum seniorengerechten Wohnen im zukünftigen 
Wohngebiet „Am Schwanen-Soll“ in Sildemow.
Höhepunkt der Felderfahrt ist immer die Wahl der Rapskönigin. 
Heidi Schneider brachte die liebevoll gebundene Rapskrone mit 
und Margrit Tuchen hatte die Lose dabei.
Die Nummer 15 war die Glückzahl und Rita Gutknecht aus Niendorf 
wurde die diesjährige Rapskönigin in der Gemeinde Papendorf. 
Wir gratulieren!
Natürlich wird zum Schluss das Schnäpschen gereicht, Kirsch-, 
Apfel- und Pfirsichlikör, die waren richtig lecker! Ein lustiger und 
interessanter Tag ging zu Ende und versprochen, 2027 sehen wir 

uns wieder! Mal sehen, was wir dann sehen und erkunden in der 
Papendorfer Agrargenossenschaft e.G.!
Als Dankeschön bekam der Agrarvorsitzende die Chronik der 
Gemeinde Papendorf, ein Bilderalbum mit Erinnerungen der 
Felderfahrt 2025 und dem Erntefest 2025 sowie Blumen und eine 
Flasche Wein.

Text und Bilder: Sozialausschuss, Chr. Methling

in der Mitte die Rapsköniginnen 2026 Rita Gutknecht und 2025 
Christel Nowotsch zusammen mit Margrit Tuchen und Heidi 
Schneider

An den Stallungen

Schulprojekt  
der Grundschule zum  
Artenschutz und zur Arten-
vielfalt in der Schulumgebung 
der Warnowschule Papendorf
Es geht um den Schwalbenschwanz, ein Schmetterling aus der 
Familie der Ritterfalter, der zu einer schützenswerten Schmet-
terlingsart gehört. Darum wurde auch der Antrag an die Untere 
Naturschutzbehörde des Landkreises Rostock auf ein Arten-
schutzverfahren in der Warnowschule gestellt. Diesem Antrag 
wurde zugestimmt und die Genehmigung erteilt!

Danke für euren Brief an den Bürgermeister der Gemeinde Pa-
pendorf. Wir unterstützen euer großartiges Projekt mit einer Geld-
spende von 90.00 €!

Gemeinde Papendorf
Vorsitzende 
Sozialausschuss
Angelika Reichelt
24.03.2026
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Brauchtum im ländlichen Raum - Erntekronen Schulprojekt 
mit den Klassen 5 der Warnowschule Papendorf
Auch wenn in diesem Jahr kein Erntefest in unserer Gemeinde 
gefeiert wird, so führen wir doch unser Projekt fort.
Im September 2025 begann das Projekt mit dem 1. Teil – Die 
Ernte mit ihren Erntefesten und die Bedeutung der Erntekronen.
Im März und April waren die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
5a bis 5e zu Besuch in der Papendorfer Agrargenossenschaft 
e.G. und erhielten viele Informationen und Wissenswertes zu 
Ackerbau und Viehzucht und zu einem ganz besonderen Gast 
auf dem Gelände der Agrargenossenschaft – der Schleiereule. 
Zwei Brutkästen wurden in der Getreidehalle angebracht und nach 
dem Kot zu urteilen, sind diese bewohnt.
Welches Getreide wird angebaut, wie kommt es in den Boden und 
mit welchen Maschinen bearbeiten die Mitarbeiter die Felder? Was 
passiert mit dem Getreide nach der Ernte?

Am 10. April war die Klasse 5d zu Besuch in der Papendorfer  
Agrargenossenschaft e.G. und der Weg führte sie in den Rin-
derstall. Dort warteten 130 Kühe, 10 Bullen und 100 Kälber auf 
sie. Was für ein interessanter Vormittag mit so vielen Tieren, die 
gestreichelt und gefüttert werden konnten.
Insgesamt waren es 120 Schülerinnen und Schüler der fünften 
Klassen, die sich dann anschließend mit dem Teil 3 des Projektes 
– Binden der Erntekronen befassen werden. Die Gestelle der fünf 
Erntekronen sind schon fast fertig.
Zum Ende diesen Schuljahres sollen die Erntekronen gebunden 
sein und mit Beginn des neuen Schuljahres werden diese dann 
ausgestellt. Hierfür werden wir ein kleines Fest vorbereiten.

Text und Bilder: Sozialausschuss

Bulle Gustav Schüler der 5. Klasse

Die Störche in unserer Gemeinde
Gunnar Gernhöfer, der liebevoll der „Storchenvadder“ genannt 
wird und als Storchenbeauftragter unterwegs ist, fühlt sich selbst 
mit der Storchenaufzucht sehr verbunden und beobachtet und 
verfolgt den Flug der Störche zum Herbst und im Frühjahr und 
kann daher auch schon frühzeitig darüber informieren, ob die 
Störche zu unseren Dörfern unterwegs sind. Im März d.J. hatte 
er in Niendorf ein zweites Storchennest aufstellen lassen.
Zum diesjährigen Frühjahrsputz am 21. März konnte er das Nest 

auf dem bereits vorhandenen 
Pfahl anbringen und natürlich 
sind wir alle gespannt, wann 
kommt denn der Storch!
Einige Störche sind schon vor-
beigeflogen, haben auf dem 
neuen Nest gestanden und 
auch gesessen. Aber nein, sie 
zogen weiter. 
Als Dank für das Schaffen von 
Gunnar Gernhöfer haben sie 
sich wohl gedacht, wir gehen 
nach Sildemow. Dieses Stor-
chennest ist schon lange nicht 
besetzt gewesen.
Haben Störche eine Seele?!

Text und Bilder: 
Sozialausschuss und  
VS Niendorf-Groß Stove 
und Gemeinde Papendorf Gunnar Gernhöfer bei der ArbeitDas Storchenpaar in Sildemow
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Vereinsnachrichten

Duftend. Blühend. Lebenswert. „Tag der offenen Gartentür“ 
am 27. und 28. Juni 2026
Am letzten Juniwochenende öffnen sich in ganz Mecklen-
burg-Vorpommern wieder die Gartentüren zahlreicher aus-
gezeichneter „Natur im Garten“-Gärten: Beim „Tag der of-
fenen Gartentür“ am 27. und 28. Juni 2026 laden engagierte 
Naturgärtnerinnen und Naturgärtner Besucherinnen und 
Besucher dazu ein, ihre grünen Oasen zu entdecken, Ideen 
auszutauschen und naturnahes Gärtnern hautnah zu erleben. 
Freuen Sie sich auf ein Wochenende voller Gartenideen, 
Kräuterdüfte und Naturerlebnisse.
Unter dem diesjährigen Motto „Pflanze Kräuter. Würze dein Le-
ben.“ stehen Gartenkräuter im Mittelpunkt des Aktionswochenen-
des. Ob aromatische Küchenkräuter, heimische Wildkräuter oder 
duftende Heilpflanzen – Kräuter bereichern nicht nur Speisen und 
Getränke, sondern fördern auch die Artenvielfalt im Garten. Viele 
Kräuterpflanzen bieten Nahrung und Lebensraum für Wildbienen, 
Schmetterlinge und andere Nützlinge und leisten damit einen 
wichtigen Beitrag zum ökologischen Gleichgewicht im Garten. Wer 
tiefer in die Welt der Kräuter eintaucht, entdeckt eine unglaubliche 
Vielfalt an Gestaltungs- und Nutzungsmöglichkeiten.
Die teilnehmenden Gärten zeigen eindrucksvoll, wie vielfältig 
naturnahes Gärtnern sein kann: von blühenden Kräuterbeeten 
über üppige Gemüsegärten bis hin zu Permakulturflächen und 
den unerlässlichen „Wilden Ecken“. Besucherinnen und Besucher 
erhalten gestalterische Ideen und praktische Anregungen für den 
eigenen Garten und können mit erfahrenen Gartenbesitzerinnen 
und Gartenbesitzern ins Gespräch kommen. Oft ergänzen Füh-

rungen, kleine Verkostun-
gen, Pflanzenbörsen oder 
Mitmachangebote das Pro-
gramm.
Alle teilnehmenden Gär-
ten tragen die „Natur im 
Garten“-Gar tenplakette 
und erfüllen die Kriterien 
der Bewegung „Natur im 
Garten“: Gärtnern ohne 
chemisch-synthetische 
Pestizide, ohne chemisch-
synthetische Dünger und 
ohne Torf. Damit setzen 
sie ein sichtbares Zeichen 
für Klima-, Umwelt- und Ar-
tenschutz direkt vor der eigenen Haustür.
Die Aktion findet jährlich rund um den internationalen „Natur im 
Garten“-Tag statt. Der „Tag der offenen Gartentür“ ist zugleich eine 
Einladung, Mecklenburg-Vorpommerns lebendige Gartenkultur 
kennenzulernen und sich inspirieren zu lassen – für mehr Natur, 
Genuss und Vielfalt im eigenen Garten.
Weitere Informationen und alle teilnehmenden Gärten im Über-
blick gibt es unter www.natur-im-garten-mv.de. Informationen 
erhalten Sie ebenfalls am Gartentelefon 03993 4 899646 (montags 
13-17 Uhr).
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Der Sozialausschuss informiert
Der Sozialausschuss möchte wie gewohnt einen kleinen Über-
blick über die vielen schönen Aktivitäten in unserer Gemeinde 
geben. In den Wintermonaten ist es im Außenbereich meist etwas 
ruhiger, doch diese Zeit wird von den Vereinen und engagierten 
Einwohnerinnen und Einwohnern intensiv genutzt, um Kraft zu 
schöpfen, Projekte voranzubringen und neue Ideen zu entwickeln. 
Auch wenn dabei sicherlich nicht alles genannt werden kann, ge-
ben wir gern einen Einblick in das, was sich in den vergangenen 
Monaten getan hat.
Der Gemeindeverein Pölchow e.V. hat sich dabei besonders mit 
der Frage beschäftigt, wie das Gutshaus für unsere Gemeinde als 
Mittelpunkt erhalten und weiter genutzt werden kann.
Der Gemeindeverein nutzt im Erdgeschoss verschiedene Räume 
und ist dort sehr aktiv. Für Kinder und Jugendliche der Gemeinde 
werden regelmäßig Angebote wie Basteln, Spiel und Spaß organi-
siert. Auch die „Töpfer-Damen und Kinder“ haben hier ihre kreati-
ven Werkstätten. Die Jagdhornbläserinnen und -bläser der „Grü-
nen Note“ unter der Leitung von Ines van den Berg-Redepenning 
proben ebenfalls vor Ort. Unsere Seniorinnen und Senioren, die 
von Dorit Möller liebevoll betreut werden, treffen sich hier ebenso 
wie verschiedene Sportgruppen im Saal. Darüber hinaus nutzen 
auch die Kinder der Kita „Sonnenkäfer“ die Räume im Gutshaus.
Durch einen sehr glücklichen Umstand wurde dem Gemeinde-
verein eine moderne Küche mit Elektrogeräten für das Gutshaus 
gespendet. In vielen Stunden Eigenleistung wurde die alte Küche 
ausgeräumt und abgebaut, der Fußboden erneuert und die Wände 
frisch gestrichen. Anschließend wurde die neue Küche eingebaut, 
montiert, angeschlossen und vollständig wieder eingerichtet. Die-
se großartige Gemeinschaftsleistung verbessert die Möglichkeiten 
für Veranstaltungen und Feiern erheblich.
Auch beim LSV Füchse Wahrstorf e.V. ging die Modernisierung 
der Innenräume weiter voran. Dabei lag der Schwerpunkt auf der 
Elektrik, die Beleuchtung wurde erneuert und auf LED umgestellt. 
Zudem wurden die Sanitäranlagen vollständig saniert und wie-
der in einen hygienisch einwandfreien Zustand versetzt. Bereits 
jetzt wurden weitere Projekte angestoßen. So soll die öffentlich 
zugängliche Anlage künftig durch einen Zaun geschützt werden, 
wobei der Zugang weiterhin von der Straße und vom Parkplatz aus 
möglich bleiben soll. Auf dem frei zugänglichen Fußballplatz wur-

den inzwischen neue Metalltore mit Netzen fest installiert, sodass 
unsere Hobby-Fußballer wieder ihrem Sport nachgehen können.
Die Freiwillige Feuerwehr Pölchow und der Verein der Freiwilligen 
Feuerwehr e.V. haben selbstverständlich keine Winterpause. Die 
Einsatzbereitschaft muss jederzeit gewährleistet sein, weshalb an 
Fahrzeugen, Räumen und im Sanitärbereich fortlaufend gearbeitet 
wird. Vieles davon geschieht im Hintergrund und bleibt nach außen 
oft unbemerkt, ist aber für die Sicherheit und das Gemeinwohl von 
großer Bedeutung. Dafür möchten wir allen Kameradinnen und 
Kameraden herzlich danken — ebenso ihren Familien, die diese 
wichtige Arbeit mittragen.
Am letzten Samstag im Februar wurde dann die Außensaison mit 
dem traditionellen Frühjahrsputz im Gutspark eröffnet. Wege wur-
den mit Hackschnitzeln abgedeckt, totes Holz entfernt, Laub ge-
harkt und Brombeeren zurückgeschnitten. Gleichzeitig wurde ein 
Bereich vorbereitet, auf dem später eine Outdoor-Tischtennisplatte 
aufgestellt werden sollte. Dank der Unterstützung der Familie Lilie, 
die mit ihrem Dumper vor Ort war, konnten auch sperrige Dinge 
zügig abtransportiert werden.
Die Tischtennisplatte wurde durch den Gemeindeverein inzwi-
schen fest installiert und ist eine Bereicherung für Jung und Alt. 
Ergänzt wird das neue Angebot durch eine überdachte Sitzmög-
lichkeit, die sowohl bei Veranstaltungen im Außenbereich am 
Wintergarten als auch als Treffpunkt für Einwohnerinnen und 
Einwohner genutzt werden kann. Zwei Bitten sind uns in diesem 
Zusammenhang besonders wichtig: Zum einen sollte der Müll an 
diesen Orten bitte ordnungsgemäß entsorgt oder wieder mitge-
nommen werden. Zum anderen gab es bereits Beschwerden über 
Lärmbelästigungen. Es ist schön, dass Kinder und Jugendliche 
Orte zum Treffen und Spielen haben, zugleich gelten aber Ruhe-
zeiten sowie die gesetzlichen Regelungen zur Aufenthaltsdauer 
bei Treffen und Partys. Hier sind insbesondere auch die Eltern 
gefragt, dies zu begleiten und zu kontrollieren.
Am 30. März 2026 wurde die Tischtennisplatte feierlich übergeben. 
Dr. Christian Frenzel, Staatssekretär im Ministerium für Inneres 
und Bau Mecklenburg-Vorpommern kam mit seinem Tischtennis-
schläger nach Wahrstorf, um die neue Anlage auch gleich einzu-
weihen. Im Artikel des Gemeindevereins wird über diesen Besuch 
ausführlich berichtet.

Nachrichten aus der Gemeinde

Blumen vom Gärtner Dumper beim Frühjahrsputz der Gemeinde
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Mit dem traditionellen Osterfeuer am Vorabend des Karfreitages 
leitete der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Pölchow e.V. 
die Osterfeiertage ein. Bei Wurst, Fleischspieß und Getränken 
entstand ein schöner Ort der Begegnung für Einwohnerinnen und 
Einwohner, Freunde und Gäste. Auch der neue Veranstaltungsort 
auf dem Gelände der Feuerwehr hat sich dabei bestens bewährt.
Am 18. April 2026 rief der Sozialausschuss der Gemeinde schließ-
lich zum „Tag des Nachbarn“ auf. In allen drei Ortsteilen trafen 
sich engagierte Bürgerinnen und Bürger, um öffentliche Plätze zu 
reinigen, sichtbar zu machen und bunt zu gestalten. Viele bunte 
Hornveilchen wurden gepflanzt und sorgten für einen frühlingshaf-
ten Anblick. Dafür gilt allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön, 
denn sie haben nicht nur den Frühling in unsere Ortsteile gebracht, 
sondern auch ihre Verbundenheit mit ihrem Wohnort gezeigt.

Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem Gärtner,  
Herrn Klein bedanken. Herr Klein hat uns die gesamten 
Hornveilchen zur Verfügung gestellt, die wir gepflanzt haben. 
Im Namen der Einwohnerinnen und Einwohner unserer Ge-
meinde – Dankeschön. 

Der Sozialausschuss

Nun blicken wir bereits auf die aktiven Sommermonate. Vieles ist 
geplant und befindet sich schon seit Längerem in Vorbereitung 
— ob beim Gemeindeverein Pölchow e.V., beim LSV Wahrstorfer 
Füchse e.V. oder beim Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr. 
Einige Termine können Sie dem Veranstaltungskalender entneh-
men. Außerdem werden Veranstaltungen regelmäßig auf der 
Homepage der Gemeinde Pölchow www.gemeinde-poelchow.
de angekündigt. Über die Seiten des Amtes kann man sich auch 
für den Newsletter anmelden, um gut informiert zu bleiben.
Natürlich gibt es die Informationen auch direkt vor Ort: über Auf-
steller, den Hänger am Ortseingang und hoffentlich bald auch 
wieder über „Elfriede“ an ihrem Stellplatz. Gleichzeitig möchten 
wir an dieser Stelle auch noch einmal um tatkräftige Unterstützung 
werben. Für viele Veranstaltungen werden bei Vor- und Nachbe-
reitung, Auf- und Abbau zahlreiche helfende Hände gebraucht. 
Die jeweiligen Kontaktmöglichkeiten der Vereine finden Sie am 
Ende des Artikels — über jede Unterstützung freuen wir uns sehr.
Der Sozialausschuss bedankt sich bei allen engagierten Einwoh-
nerinnen und Einwohnern und wünscht allen einen schönen und 
aktiven Sommer.
Ihr Sozialausschuss
www.feuerwehr-poelchow.de
www.gemeindeverein-poelchow.de
www.lsv-fuechse-wahrstorf.de

vorbereitetes Osterfeuer Einweihung der Tischtennisplatte mit dem Staatssekretär  
Dr. Frenzel

Hoher Besuch in Pölchow: Staatssekretär Dr. Frenzel  
weiht neue Tischtennisplatte ein und weitere Neuigkeiten 
vom Gemeindeverein Pölchow e. V.
Grund zur Freude beim Gemeindeverein Pölchow e. V.: Staats-
sekretär Dr. Frenzel war am 30. März 2026 zu Gast und übergab 
symbolisch den Förderbescheid für die neue Outdoor-Tischten-
nisplatte vom LAGuS. Diese wurde bereits in Eigenleistung von 
zahlreichen Jugendlichen und unseren aktiven Vereinsmitgliedern 
aufgebaut – inklusive überdachter Sitzgelegenheit.
Gemeinsam mit den Erwachsenen packten sie an einem sonnigen 
Wochenende an. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Ein neuer 
Treffpunkt für alle Generationen ist entstanden. Staatssekretär 
Dr. Frenzel machte sich bei einer Führung durch das Gutshaus 
Wahrstorf ein Bild von der ehrenamtlichen Arbeit des Vereins. Bei 
der anschließenden Kaffeerunde diskutierte er mit Bürgermeister 
Sven Rathjens und Vertretern des Gemeindevereins über aktuelle 
kommunalpolitische Themen und die Bedeutung des Ehrenamts 
im ländlichen Raum.
Nach dem offiziellen Teil wurde es sportlich: Dr. Frenzel hatte 
sogar seine eigene Tischtenniskelle mitgebracht. Gemeinsam 
mit den anwesenden Gästen weihte er die Platte bei einer Runde 
Tischtennis ein.
Aber nicht nur im Außenbereich gibt es Neues zu erkunden, auch 

die Küche des Saals strahlt in neuem Glanz mit Einbauschränken 
und Küchengeräten, die uns gespendet und durch unsere Männer 
perfekt eingepasst wurde.
Der Gemeindeverein bedankt sich herzlich bei allen Helfern, die 
diese Projekte möglich gemacht haben. Wir sind sehr stolz auf 
das Geschaffte und blicken positiv auf neue Projekte.
Weiter geht es schon bald:
Am 13. Juni wird das Straßenfest in der Straße „Zum Gutshof“ 
gefeiert. Von 12 bis 17 Uhr erwarten Besucher bunte Stände 
und tolle Erlebnisse für Groß und Klein. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Ab 20 Uhr heizt DJ Erwin beim Tanz in der Scheune ein.
Und am Sonntag, den 14.06.26 steht das erste WM-Spiel der 
deutschen Nationalmannschaft an: Deutschland gegen Schott-
land. Anpfiff ist um 19 Uhr, übertragen wird auf großer Leinwand 
in der Scheune. Treff zum Aufräumen ist bereits vorher um 17 
Uhr. Alle Deutschlandspiele zeigen wir in diesem Jahr wieder 
live. Bei schönem Wetter sogar Open Air. Hinweise dazu gibt es 
auf unserer Homepage www.gemeindeverein-poelchow.de und 
auf den Straßenstoppern vor dem Spiel.
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Weidentipi Kita Sonnenkäfer Pflanzlöcher für das Tipi

Veranstaltungskalender der Gemeinde Pölchow
13.06.2026 Straßenfest der Gemeinde Pölchow Gemeindeverein Pölchow e.V.
18.06.2026 Kaffeeklatsch im Gutshaus (14:00 Uhr) Seniorentreff
27.06.2026 Volleyballturnier LSV Füchse Wahrstorf e.V.
??.06.2026 Ausflug mit dem Raddampfer Seniorentreff – das Datum der Veranstaltung ist wetterabhängig 

und daher etwas spontan
??.??.2026 Bumpball- Wettkampf LSV Füchse Wahrstorf e.V.
??.??.2026 Bosseln LSV Füchse Wahrstorf e.V.
02.10.2026 Laternenumzug und Herbstfeuer Förderverein der FFW Pölchow e.V.
25.10.2026 Kürbisschnitzen Gemeindeverein Pölchow e.V.
06.12.2026 Adventsmarkt Gemeindeverein Pölchow e.V.

„Kleine Hände,  
großes Projekt –  

unser Weidentipi wächst“
Am 13.4.2026 war es endlich 
soweit. Die Vorbereitungen für 
unseren neuen Weidendom 
liefen auf Hochtouren. Ver-
messen, Abstecken, Löcher 
buddeln und Weidenäste ein-
pflanzen.
Dazu muss erwähnt werden, 
dass wir die Weidenäste von 
unserer Wahrstorfer Gärtnerei 
geschenkt bekommen haben.
Vielen, lieben Dank nochmals 
auf diesem Wege.
Alle Kinder wurden instruiert, 
gerne mitzuhelfen. Sie durften 
Weidenäste tragen und in die 
vorgebuddelten Pflanzlöcher 

stecken. Sand in kleinen Ei-
mern zu den Pflanzlöchern 
transportieren und befüllen. 
Dabei wurden mit viel Inter-
esse Regenwürmer und Käfer 
beobachtet.
Unser toller Hausmeister Ste-
phan wässert immer wieder die 
Pflanzstellen.
Nun heißt es warten, bis unser 
Dom richtig grün zuwächst und 
ein toller Schattenspender und 
Rückzugsort für die Kids wird. 
Schon jetzt versteckt sich das 
ein oder andere Kind hinter den 
dünnen Zweigen und wird dann 
doch entdeckt.

Vereinsnachrichten
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Amtsausscheid der Feuerwehren
Am 25. April 2026 fand der Amtsausscheid der Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenfeuerwehren des Amtes Warnow-West in Kritzmow 
statt. Bei überwiegend guten Wetterbedingungen traten zahlreiche 
Mannschaften in den jeweiligen Altersklassen an, um ihr Können 
in den feuerwehrtechnischen Disziplinen unter Beweis zu stellen.
Die Kinder- und Jugendfeuerwehren zeigten engagierte und mo-
tivierte Leistungen, wobei besonders Teamarbeit und Geschick-
lichkeit im Vordergrund standen. Auch die Erwachsenenmann-
schaften überzeugten mit schnellen und präzisen Abläufen in den 
Wettbewerbsübungen. Neben dem sportlichen Wettkampf stand 
vor allem der kameradschaftliche Austausch im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. Zahlreiche Gäste und Unterstützer sorgten für eine 
gute Stimmung und feuerten die Teams an.
Insgesamt war der Amtsausscheid eine gelungene Veranstaltung, 
die den hohen Ausbildungsstand und das Engagement der Feuer-

wehren im Amt Warnow-West eindrucksvoll unter Beweis stellte.

Amtsausscheid der Feuerwehren� Foto: Hans Werner Bull

Nachrichten aus der Gemeinde

Wetterhahn vom Kirchturm 
abgestürzt
In Stäbelow kam es Ostersonn-
tag zu einem ungewöhnlichen 
Zwischenfall: Der Wetterhahn 
auf der Kirchturmspitze löste 
sich und stürzte aus bislang 
ungeklärter Ursache herab. 
Verletzt wurde dabei glückli-
cherweise niemand.
Um die Sicherheit dauerhaft 
zu gewährleisten, wurde die 
Turmspitze im Anschluss von 
spezialisierten Freikletterern 
begutachtet und gesichert. In 
schwindelerregender Höhe 
überprüften sie die Befestigun-
gen und entfernten lose Teile, 
um weitere Gefahren auszu-
schließen.

� Fotos: Marcus Fähnrich

Der Einsatz verlief reibungslos und machte einmal mehr deutlich, 
wie wichtig es ist, dass die Verantwortlichen in solchen Situationen 
schnell und professionell handeln.

Erfolgreicher Frühjahrsputz 
in unserer Gemeinde
Bei frischem Frühlingswetter fand Ende März der diesjährige  
Frühjahrsputz in unserer Gemeinde statt. Zahlreiche Bürger folg-
ten dem Aufruf sämtlicher Vereine und beteiligten sich tatkräftig 
an der gemeinsamen Aktion. 
Ob Jung oder Alt – viele Helfer packten mit an, um Straßen, Wege, 
Grünanlagen und öffentliche Plätze von Müll und Unrat in den 
Dörfern Wilsen, Blieskow und Stäbelow zu befreien. Bereits am 
frühen Vormittag trafen sich die Teilnehmer an der Feuerwehr, 
wo Handschuhe, Müllsäcke und Greifzangen verteilt wurden. 
Anschließend machten sich die verschiedenen Gruppen auf den 
Weg durch die Gemeinde. 
Besonders erfreulich war die große Beteiligung von Familien, 
Vereinen, die mit viel Einsatz und guter Laune dabei waren. 
Im Laufe des Vormittags kamen zahlreiche gefüllte Müllsäcke 
zusammen. Neben Verpackungen und Flaschen wurde auch 
viel Laub eingesammelt. Durch die gemeinsame Aktion konnte 
das Ortsbild deutlich verschönert und gleichzeitig ein wichtiges 
Zeichen für Umweltbewusstsein und Zusammenhalt gesetzt wer-
den. 

Vielen Dank an alle großen und kleinen Helfer!

Teilnehmer Frühjahrsputz in der Gemeinde Stäbelow�  
� Foto: Markus Fähnrich
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Vereinsnachrichten

Gründungsaufruf - Förderverein zum Erhalt  
der Dorfkirche Stäbelow
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bliesekow, Stäbelow und 
Wilsen,
unsere Dorfkirche steht seit dem Jahr 1366 im Herzen unseres 
Ortes.
Eine dendrochronologische Untersuchung belegt: Seit über  
650 Jahren trotzt dieses Bauwerk Kriegen, Bränden, politischen 
Umbrüchen und Generationenwechseln. Sie ist das älteste Zeug-
nis unserer Dorfgeschichte – älter als alle heute lebenden Fami-
lienlinien in Stäbelow.
Doch was Jahrhunderte überdauerte, ist heute ernsthaft bedroht.
Der bauliche Zustand der Kirche erfordert dringend Maßnahmen zu 
Erhalt und Sicherung. Die finanziellen Mittel der Kirchengemeinde 
und der öffentlichen Hand reichen dafür allein nicht mehr aus. 
Ohne zusätzliches bürgerschaftliches Engagement besteht 
die reale Gefahr, dass irreparable Schäden entstehen.
Was einmal verloren ist, kommt nicht zurück.

Die Dorfkirche ist mehr als ein Gotteshaus. Sie ist:
•	 ein Wahrzeichen unseres Dorfes
•	 ein Ort der Erinnerung, der Begegnung und der Gemeinschaft
•	 ein kulturelles und historisches Erbe, das wir nur geliehen 

haben – von denen vor uns und für die nach uns

Deshalb rufen wir zur Gründung eines Fördervereins zum Erhalt 
der Dorfkirche Stäbelow auf.

Der Förderverein soll:
•	 finanzielle Mittel für notwendige Sanierungen einwerben
•	 Fördergelder und Spenden akquirieren
•	 den Erhalt der Kirche langfristig sichern
•	 allen Bürgerinnen und Bürgern – unabhängig von Konfessi-

on – die Möglichkeit geben, Verantwortung zu übernehmen
Jetzt ist der Moment zu handeln.
Nicht irgendwann. Nicht, wenn Schäden größer und Kosten höher 
sind. Sondern jetzt – damit Kirche auch in Zukunft das bleibt, was 
sie seit 1366 ist: ein fester Bestandteil Stäbelows.
Wer heute mithilft, schreibt ein Stück Dorfgeschichte fort. Wir laden 
alle Bürgerinnen und die Bürger herzlich ein, sich an der Gründung 
des Fördervereins zu beteiligen und gemeinsam Verantwortung 
für dieses einzigartige Bauwerk zu übernehmen.
Stäbelow braucht seine Kirche.
Die Kirche braucht uns – jetzt.
Ansprechpartner: Kirchgemeinderat Stäbelow, 
Pastorin Konstanze Helmers

Heimatverein Stäbelow Rainer Zschoch

Osterfeuer in Stäbelow
Das traditionelle Osterfeuer in Stäbelow war auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg und lockte zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher aus dem Ort und der Umgebung an. Organisiert und 
durchgeführt wurde die Veranstaltung gemeinschaftlich vom Kul-
turverein sowie der Freiwilligen Feuerwehr, die mit viel Engage-
ment für einen reibungslosen Ablauf sorgten.
Ein besonderes Augenmerk lag in diesem Jahr auf der beeindru-
ckenden Beteiligung der Jugendfeuerwehr. Mit großem Einsatz 
unterstützten die jungen Mitglieder nicht nur beim Aufbau des 
Holzstapels, sondern übernahmen auch Verantwortung bei der 
Absicherung des Geländes und der Betreuung der Gäste. Ihr 
Engagement zeigte deutlich, wie wichtig Nachwuchsarbeit für 
das Fortbestehen solcher Traditionen ist.
Bei Einbruch der Dunkelheit wurde das Osterfeuer feierlich entzün-
det und sorgte für eine stimmungsvolle Atmosphäre. In geselliger 
Runde genossen die Besucher das Beisammensein, während für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt war.
Die Veranstaltung verdeutlichte einmal mehr den starken Gemein-
schaftssinn in Stäbelow und das große ehrenamtliche Engage-
ment aller Beteiligten.

Osterfeuer 2026 Stäbelow

Kulturverein Stäbelow e.V.  
auf den Spuren der Hanse
Eine interessante Bustour - wie immer in eine Hansestadt - führ-
te die Mitglieder und Freunde des Kulturvereins Stäbelow Ende 
April nach Greifswald. 48 Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, 
gemeinsam einen kulturell bereichernden Tag zu verbringen. 
Erstes Ziel der Reise war das Pommersches Landesmuseum, 
das mit seiner vielfältigen Ausstellung zur Geschichte, Kunst und 
Kultur Pommerns beeindruckte. Im Rahmen zweier fachkundigen 
Führungen von zwei sehr kundigen Museumguides erhielten die 
Besucher spannende Einblicke in die Entwicklung der Region 
sowie in bedeutende historische Ereignisse und Kunstwerke. 
Besonders großes Interesse fanden die Werke des berühmten 
Malers Caspar David Friedrich, dessen Leben und Wirken eng 
mit Greifswald verbunden sind. Die Museumsführung wurde von 
den Teilnehmern mit großer Aufmerksamkeit verfolgt und bot viele 
interessante Informationen sowie Gelegenheit zum Austausch 
und Nachfragen. Anschließend blieb noch Zeit, die historische 
Altstadt von Greifswald bei einem gemütlichen Spaziergang auf 
eigene Faust zu erkunden. Die Verantwortlichen des Kulturvereins 
Stäbelow zeigten sich sehr zufrieden mit der gelungenen Tages-
fahrt und bedankten sich bei allen Teilnehmern für das große 
Interesse. Und nach der Fahrt ist vor der Fahrt: wir befinden uns 
bereits in den Planungen für die Bustour 2027!

� Foto: Jan Blumenthal
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Einhundert Gründe zum Feiern!
Der Kulturverein durfte im März 2026 das 100. Mitglied im Verein 
aufnehmen. 
Wir freuen uns sehr über den zahlreichen Zuspruch unserer Mit-
glieder und die Anerkennung in der Gemeinde für unsere ehren-
amtliche Tätigkeit und freuen uns auf die kommenden weiteren 
gemeinsamen Veranstaltungen mit und für unsere Mitgleider und 
die ganze Gemeinde Stäbelow!

Ein herzliches Dankeschön geht dabei besonders an unsere Vor-
standsvorsitzende Andrea Jähnke, die mit Organisationstalent 
und Leidenschaft immer den Überblick und die Zügel fest in der 
Hand behält. � Foto: Jan Blumenthal

Viel Applaus für das plattdeutsche Theaterstück  
„Problemzonen“
Beste Unterhaltung, zahlreiche Lacher und begeisterte Zu-
schauer prägten am 10. April den Theaterabend mit dem platt-
deutschen Stück „Problemzonen“, aufgeführt von der Theater-
gruppe Lichtenhäger Plattsnuten. Zahlreiche Besucher waren 
der Einladung gefolgt und erlebten einen unterhaltsamen Abend 
voller Humor. Mit viel Spielfreude, Witz und authentischem platt-
deutschem Dialekt brachten die Darsteller die amüsante Komö-
die auf die Bühne. Im Mittelpunkt des Stücks standen die kleinen 
und großen Herausforderungen des Schönheitsindustrie, die auf 
humorvolle Weise dargestellt wurden und beim Publikum immer 
wieder für herzhaftes Lachen sorgten. Besonders beeindruckte 
die Zuschauer das große Engagement der Schauspieler, die ihre 
Rollen mit viel Leidenschaft und Ausdrucksstärke verkörperten. 
Auch das Bühnenbild und die liebevolle Inszenierung trugen zu 
einem gelungenen Theaterabend bei.Aufführung von „Prob-
lemzonen“ zeigte einmal mehr, wie lebendig und unterhaltsam 
Plattdeutsch sein kann. Am Ende bedankte sich das Publikum 
mit langanhaltendem Applaus bei den Lichtenhäger Plattsnuten 
für den gelungenen Abend. � Foto: Jan Blumenthal

Spannende Lesung vom Gerichtsmediziner Dr. Fred Zack
Zu einer außergewöhnlichen und zugleich spannenden Veran-
staltung lud der Kulturverein Stäbelow e.V. am 6. März in das 
Gemeindehaus ein. Zahlreiche interessierte Bürger kamen zur 
Lesung des renommierten Gerichtsmediziners Dr. Fred Zack, 
der aus einem seiner Bücher „Dreifachmord“ einige wahre Fälle 
präsentierte und unter anderem über den bekannten Dreifach-
mord von Rövershagen berichtete. Dabei gab er faszinierende 
Einblicke in die Arbeit der Rechtsmedizin und schilderte eindrucks-
voll die Ermittlungen und die forensischen Untersuchungen des 
spektakulären Kriminalfalls, der bundesweit für großes Aufsehen 
sorgte. Dabei erklärte er anschaulich, welche Bedeutung moder-
ne gerichtsmedizinische Methoden für die Aufklärung schwerer 
Straftaten haben und wie eng Polizei, Staatsanwaltschaft und 
Rechtsmedizin zusammenarbeiten. Besonders spannend für die 
Zuhörer waren die detaillierten Einblicke in die verschiedenen 
Fälle insbesondere über die Spurensicherung sowie die Rekon-
struktion der Tatabläufe. Trotz der ernsten Thematik verstand es 
der Gerichtsmediziner, seine Ausführungen sachlich, verständlich 
und zugleich fesselnd zu gestalten. Immer wieder wurde deutlich, 
wie wichtig Präzision, Erfahrung und wissenschaftliche Arbeit bei 
der Aufklärung von Verbrechen sind. Im Anschluss an die Lesung 
nutzten viele Gäste die Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit 
dem Referenten ins Gespräch zu kommen oder ein Buch inkl. 
Signatur vom Autor zu erwerben. Das Interesse war groß und 

die Diskussionen dauerten noch lange nach dem offiziellen Ende 
der Veranstaltung an. Der Kulturverein Stäbelow e.V. zeigte sich 
erfreut über die hohe Besucherzahl und die positive Resonanz. 
Mit Veranstaltungen dieser Art soll auch künftig das kulturelle 
Angebot erweitert und den Bürgern abwechslungsreiche und 
interessante Themen nähergebracht werden.

� Foto: Andrea Blumenthal
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Nachrichten aus der Gemeinde

Vereinsnachrichten

Tag des offenen Denkmals -  
13. September 2026

Die Buchholzer Dorfkirche lädt ein

Ort: Buchholz, Dorfkirche

Datum: Sonntag, 13.09.2026

Veranstalter: Förderverein zur Erhaltung der Buchholzer Dorfkirche e.V

Ein kulturhistorisches Kleinod öffnet seine Türen. Zum bundes-
weiten Tag des offenen Denkmals präsentiert sich die Buchhol-
zer Dorfkirche. Der schlichte Backsteinbau, seine historischen 
Ausstattungsstücke sowie seine Lage im alten Dorfkern ver-
leihen der Kirche eine besondere Bedeutung und machen sie 
zu einem eindrucksvollen Zeugnis norddeutscher Bau- und 
Regionalgeschichte. Unter dem Motto „NetzWERKE Denkmale 
& Infrastruktur“ laden wir herzlich ein, diese Kirche bewusst zu 
erleben. Programm am 13. September 2026:
10:00 Uhr – Begrüßung und Einführung
Kurzer Überblick zur Geschichte der Kirche und zum Tages-
ablauf.
11:00 – 16:00 Uhr – Geführte Rundgänge

Erläuterungen zur Baugeschichte, zur Innenausstattung und 
zu Besonderheiten des Kirchenraums.
Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr – Musikalischer Beitrag Konzert für Orgel & Trompete 
Christiane Werbs & Christian Packmohr
Warum sich ein Besuch lohnt:
Die Buchholzer Dorfkirche ist ein lebendiges Geschichtszeug-
nis. Mauerwerk, Ausstattung und spätere Ergänzungen erzäh-
len von Jahrhunderten dörflichen Lebens. Der Tag des offenen 
Denkmals bietet die Möglichkeit, diese Spuren mit fachkundiger 
Begleitung zu entdecken.

Jens Thater
-Schatzmeister-

Liebe Einwohnerinnen  
und Einwohner  
unserer  
Gemeinde Ziesendorf,
Ein halbes Jahr des Jahres 2026 ist bereits wieder vergan-
gen, und die Sonne zeigt sich endlich wieder häufiger. So 
soll es auch zu unserem diesjährigen Sommerfest sein. Am 
20.06.2026 findet dieses erneut statt – wie schon seit vielen 
Jahren auf dem Hof der Ziesendorfer Landbau GbR in Fah-
renholz. Dieser Veranstaltungsort bietet allen Gästen auch bei 
schlechterem Wetter die besten Voraussetzungen, um einen 
schönen und unterhaltsamen Festtag zu erleben.
Schönes Wetter wünsche ich ebenfalls für den 06.06.2026 
nach Buchholz. Dort lädt der Verein „WIR für UNS Buchholz 
e.V.“ zum diesjährigen Kindertag ein. Von 14:00 bis 17:00 Uhr 
erwartet die Besucherinnen und Besucher auf dem Spielplatz 
in Buchholz ein buntes Programm.
Alle Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage:
www.gemeinde-ziesendorf.de/veranstaltungen-ziesendorf
Ich wünsche Ihnen bei allen Veranstaltungen viel Freude und 
gute Unterhaltung.
Freundliche Grüße

Thomas Witt
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SommerCafé - Saison 2026
Liebe Gäste, Helfer*innen und Bäcker*innen unseres belieb-
ten SommerCafés,
endlich ist es wieder soweit, unsere 13. Saison startet am 
Donnerstag, den 4. Juni um 14 Uhr in unserem Pfarrgarten. 
Wie gewohnt werden Sie von unserem SommerCafé-Team 
begrüßt und willkommen geheißen. Sie können sich auf frisch 
gebackenen, hausgemachten Kuchen und fair gehandelten 
Kaffee und Tee in idyllischer Gartenatmosphäre freuen. 
Genießen Sie bei uns das Beisammensein mit Familie und 
Freunden, ob zusammen oder allein, hier kommen Sie gut ins 
Gespräch, jeder ist willkommen. Jeden Donnerstag ist auch 
unsere Kirche geöffnet und im Garten werden sie zudem 
musikalisch unterhalten.

Projekt SilverSurfer  
in Mecklenburg- 
Vorpommern
Die Digitalisierung beeinflusst heute fast alle Bereiche des 
Lebens. Sie birgt Chancen und Risiken, auch für ältere Men-
schen – von der privaten Kommunikation bis hin zur Unter-
stützung bei Pflegebedürftigkeit.
Um älteren Menschen eine Teilhabe an diesen digitalen As-
pekten des Lebens zu ermöglichen, wurden die SilverSurfer 
ins Leben gerufen. Diese sind speziell ausgebildete Senioren, 
die ehrenamtlich älteren Menschen durch die Tücken der 
Digitalisierung in Form von Smartphone Kursen, Schwer-
punktvorträgen, digitalen Sprechstunden oder anderen helfen 
können.
Ab September bis November dieses Jahres findet jeden 
letzten Mittwoch im Monat von 14.00-16.00 Uhr eine offene 
digitale Sprechstunde im Gutshaus Ziesendorf, Dorfplatz 10, 
Jugendclub (Seiteneingang links) statt.
Sie haben Fragen zu digitalen Themen, möchten das Ta-
blett besser nutzen können oder sich sicherer im Internet 
fühlen? Kommen Sie einfach vorbei. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.
Termine: 30.September, 28.Oktober und 25. November: 
14.00 - 16.00 Uhr

Ev.-luth. Friedenskirchengemeinde Lichtenhagen

Termine und Veranstaltungen
Die Evangelisch-Lutherische Friedenskirchengemeinde Lichtenhagen lädt an jedem Sonn- und Feiertag zum Gottesdienst in die 
Dorfkirche ein, der in der Regel um 10 Uhr stattfindet.

Konzerte in der Dorfkirche:
So 28. Juni, 17.00 Uhr Konzert für Chor und Orgel
Dorfkirche *50 Jahre Jehmlich-Orgel*
Werke von Bach, Franck, Beethoven, Tambling, Gardener, Rath-
geber u. a.
Ökumenisches Chorprojekt
Leitung: M. Bönner, Marvin Lindner, A. Hain
Orgel: Werner Koch – Eintritt frei
So 5. Juli, 17 Uhr Orgelkonzert
Dorfkirche *50 Jahre Jehmlich-Orgel*
Kantor Peter Kleinert aus Frauenstein musiziert Werke von Bach, 
Merkel, Gardony u. a. – Eintritt frei
Di 7. Juli, 16 Uhr Sommersingen in der Pfarrscheune:
Pfarrscheune: Wir wollen in der Pfarrscheune gemeinsam alte und 
neue Sommerlieder singen. Alle Generationen und Stimmlagen 
sind willkommen.
So 12. Juli, 17 Uhr Chorkonzert
Dorfkirche *50 Jahre Jehmlich-Orgel*
der ThoMarianer-Chor Rostock unter Leitung von
Peter Schädel musiziert Werke von Vierne, Mendelssohn-Barthol-
dy, Gjeilo, Franck u. a. - Eintritt frei
So 26. Juli, 17 Uhr Ich singe dir mit Herz und Mund
Musik für Sopran und Orgel

Werke von Bach, Händel, Rheinberger, Weyrauch u.a. Grit Wag-
ner – Sopran; Matthias Pfund - Orgel – Eintritt frei
So 30. August, 17 Uhr Virtuose Sommerklänge für Blockflöte,
Dorfkirche Klarinette und Orgel
*50 Jahre Jehmlich-Orgel*
Prof. Susanne Ehrhardt (Flöten, Klarinette) und Andreas Hain 
(Orgel) musizieren Werke von Mendelssohn, Vivaldi, Telemann, 
van Eyck u. a. - Eintritt frei
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Gemeindefest
Am 13. Juni findet unser Gemeindefest statt. Wir beginnen um 
14:30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Im Anschluss laden 
wir zum fröhlichen Kaffeetrinken (bitte eigene Tasse + Teller 
mitbringen) in den Garten ein. Wir haben ein kleines Programm 
vorbereitet, es gibt zahlreiche Spiel- und Bastelmöglichkeiten 
und natürlich wieder eine Springburg. Die Bläser musizieren, es 
gibt Handarbeits-Verkaufsstände, der Weltladen hat geöffnet 
und auch der Förderverein ist dabei. Ab 17 Uhr wird gegrillt, ab 

17:30 Uhr sorgt der Musiker und Songwriter Olaf Hobrlant für 
stimmungsvolle Musik und Gesang. Wir freuen uns über Kuchen- 
und Salatspenden.
Wir freuen uns, wenn wir Sie auch zu weiteren Veranstaltun-
gen begrüßen können.
Informationen finden Sie unter www.dorfkirchelichtenhagen.de

Pastorin Anke Kieseler

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lambrechtshagen
Pfarrsprengel Lambrechtshagen - Parkentin
Sprechzeit Pastorin Konstanze Helmers
Ab 9. Juni Dienstags 9.00 bis 11.00
Pfarrhaus Lambrechtshagen, Bauernreihe 3
nicht vom 14. Juli bis 11. August
Segensfest für Paare
Einfach Ja - Ein Segen für eure Liebe.
einfach - spontan - persönlich
13. Juni 2026 - Pfarrhof Lambrechtshagen - 14 bis 18 Uhr
Ihr wollt mal Danke sagen für die Liebe? Ihr wünscht euch Stärkung 
auf dem Weg? Ihr wollt eure Liebe feiern? Dann kommt und lasst 
euch einen Segen für eure Liebe schenken.
Wir erwarten euch auf dem alten Pfarrhof vor den Toren Rostocks. 
Ihr kommt einfach vorbei, wir lernen uns kurz kennen, ihr sucht 
euch ein Lied und einen Spruch für eure Segnung aus. Wir feiern 
mit euch ein kleines Segensritual, unsere Musiker.innen spielen 
für euch. Es gibt Sekt, Selters und Kaffee im Garten Wenn ihr 
wollt, habt ihr Zeit mit unserer Fotografin. Ihr könnt an diesem Tag 
auch ganz klein und fein kirchlich heiraten. Wenn ihr das wollt, 
meldet euch bitte bei uns an, dann halten wir euch eine Zeit frei.
Infos und wenn ihr wollt Anmeldung bei
konstanze.helmers@elkm.de, 0176-20039244
Sommerfest auf dem Pfarrhof Lambrechtshagen
Sonnabend, 4. Juli
Andacht um 14.00 Uhr,
anschließend Kaffee, Kuchen, Grillen, Aktionen für Kinder
Gottesdienst zum Schulanfang - Tauferinnerung
Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr, Kirche Parkentin
Eine halbe Weltreise
Reisebericht von Thomas und Christiane Harnisch
am 18. Juni um 19.30 Uhr, Gemeinderaum Parkentin, Rostocker 
Straße 24
WeTime - Andacht mal anders: „Summertime“
Sonntag, 30.8., 17 Uhr, Kirche Stäbelow
Konfizeit
Neuer Kurs ab September!
monatlich Sonnabend, 10 bis 16 Uhr in Doberan

Infos bei Pastorin Konstanze Helmers. 0176.20039244
Konzert mit dem Vokalensemble VOCARO
18. Juli, 17.00 Kirche Parkentin, Eintritt frei
„Ein Himmel voller Geigen“ - Konzert der Schülerinnen und 
Schüler
Kreismusikschule Bad Doberan / Welt-Musik-Schule „Carl Orff“ 
Rostock
Freitag, 19.6, 16.30 Uhr Kirche Stäbelow Eintritt frei

Regelmäßig
Gottesdienste
finden Sie in unserem Gemeindebrief, dieser ist auch auf unserer 
Homepage
https://www.kirche-mv.de/lambrechtshagen veröffentlicht
Familiennachmittag Freitag, 28.8., 15:30 Uhr,
Begegnungshaus Lambrechtshagen, Bauernreihe 3
Krabbelgruppe Donnerstags 9 Uhr,
Begegnungshaus Lambrechtshagen, Bauernreihe 3,
nicht in den Ferien
Christenlehre Dienstags 16 Uhr,
Begegnungshaus Lambrechtshagen, Bauernreihe 3
Pfadfinder Pfarrhof Parkentin, Rostocker Straße 24
Klasse 1 - 7, montags 16:00 Uhr
Klasse 1 - 4, montags 16:45 Uhr
Jugendliche, montags 16:45 Uhr
Seniorentreff Lambrechtshagen, Bauernreihe 3
Dienstag 16.6 14 Uhr / 23.7. Ausflug ins Sommercafé Lichtenhagen
Seniorentreff Parkentin, Rostocker Straße 24
Dienstag, 9.6. 14 Uhr / 23. 7. Ausflug ins Sommercafé Lichten-
hagen
Seniorentreff Stäbelow - Zu Gast bei der Volkssolidarität
Begegnungstätte Lütt Eck, Schulweg 5.
Dienstag 2.6. / 7.7. Ausflug Bad Doberan
Chor Lambrechtshagen, Mittwoch, 19:30 Uhr, Bauernreihe 3
Chor Parkentin, Dienstag, 19:30 Uhr, Rostocker Straße 24
Nähtreff Kreativer Faden
Donnerstag 18.6., 20.8., 16 Uhr, Lambrechtshagen, Bauernreihe 3

Ev.-luth. Kirchengemeinde Buchholz
Gottesdienste und Veranstaltungen
06.06. 14:00 Uhr Kindertagsfeier Dorfverein Spielplatz
07.06. 10:00 Uhr Sonntag der Dörfer Team Kirche
09.06. 14:30 Uhr Spielenachmittag Martens Pfarrhaus
17.06. 09:00 Uhr Frühstück in Buchholz 

Turetschek Pfarrhaus
23.06. 14:30 Uhr Spielenachmittag Martens Pfarrhaus
30.06. 10:00 Uhr Silver Surfer Gellert Pfarrhaus
02.07. 14:30 Uhr Seniorenkreis P. Kumlehn FW Ziesendorf
02.07. 19:00 Uhr Sommerkonzert 

des Fahrenholzer Chores Kirche
05.07. 11:00 Uhr Sonntag der Feuerwehr P. Kumlehn Kirche
07.07. 14:30 Uhr Spielenachmittag Martens Pfarrhaus

08.07. 19:30 Uhr Konzert: 
Choralchor 
St. Johannis-Kantorei Kirche

24.07. 19:00 Uhr Konzert: „Farben des Barock“ / 
Les heureux moments

25.08. 14:30 Uhr Spielenachmittag Martens Pfarrhaus
05.09. 14:30 Uhr Dorffest Buchholz Dorfverein Pfarrhof
13.09. 10:00 - 

17:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals Kirche

13.09. 17:00 Uhr Konzert für Orgel und Trompete Kirche

Christiane Werbs /Christian Packmohr
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Biestow

Termine und Veranstaltungen
Herzlich willkommen  
zu den Gottesdiensten  
in der Biestower Kirche sonntags  
um 10 Uhr!
(Die Termine mit Kindergottesdienst bzw. anschließendem Kir-
chenkaffee finden Sie in unserem Gemeindebrief, dem Aushang 
im Fenster der Alten Schule oder der Internetseite www.kirche-
biestow.de)
Familienzeit (0-3 Jahre) montags 15:30-16:30 Uhr in der Süd-
stadtgemeinde, Am Pulverturm 4
„Kirchenmäuse“ für Kindergartenkinder im Biestower Pfarrhaus, 
Samstag 04.07., 10 Uhr. Wir erleben neue und bekannte Geschich-
ten, singen, basteln und spielen. Wer mag, bleibt anschließend 
zum Mittagessen.
Unser Sommerfreizeit für Kinder der Klassen 1-6 in der ersten 
Ferienwoche ist dieses Jahr leider bis auf die Plätze, die über den 
Ferienkalender der Stadt vergeben werden, schon ausgebucht.
Die Kinderkirche für Klasse 1-6 startet nach den Sommerferien 
am Donnerstag 5.9. 15-16 Uhr wieder in der Alten Schule Kritzmow. 
Wir spielen, beschäftigen uns mit Bibelgeschichten und Themen, 
die uns wichtig sind, singen und basteln gemeinsam. Alle Kinder 
sind herzlich willkommen.

27.06. Gemeindefest im Biestower Pfarrgarten, 
Am Dorfteich 12

5.7. Orgelkonzert 
von Benjamin Jäger in der Biestower Kirche

5.9. Kinderkleidermarkt 
der Biestower Kirchengemeinde

Zur evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Biestow ge-
hören die Orte Biestow, Dal-
witzhof, Gragetopshof, Groß 
Schwaß, Groß Stove, Klein 
Schwaß, Klein Stove, Kritzmow, 
Niendorf, Papendorf, Sandkrug 
und Sildemow.

Kontakt:
Pastorin: Asja Garling
Am Dorfteich 12
18059 Rostock-Biestow
Tel. 0381-4003121 
Fax 0381-4010715
E-Mail: biestow@elkm.de

weitere Informationen und ak-
tuelle Termine finden Sie auf 
unserer Internetseite: 
www.kirche-biestow.de

ORGEL     plus
FESTIVAL

Biestow

19:30 Uhr

Eintritt

bei Austritt

2026

29.Mai / 26. Juni / 28. August / 25. September

weitere Infos unter
www.kirche-biestow/foerderverein

KinderKirche

donnerstags 15 bis 16 Uhr

für ALLE Kinder der Klasse 1-6 

in der alten Schule, Schulstraße 1a

Zeit mit
Freunden

spannende 
Geschichten

Spiele und
Aktionen

Kreativ sein

Kontakt:
Kirchengemeinde Biestow 
Barbara.brede@elkm.de 

0177 5633588

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20

Yoga
Mittwoch 17 -18 

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20

Yoga
Mittwoch 17 -18 

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20

Yoga
Mittwoch 17 -18 

Seniorenkreis
in Kritzmow
Montag 15-16:30

Frauenfrühstück
Donnerstag 9:30-11:30

Musik
Singekreis

Mittwoch 19:30-21 

Afrikaliederchor Sisipekee
Dienstag 18-19:30 

Tischharfengruppe
Donnerstag 14-15:30 

Fahrradwerkstatt
Donnerstag 
16:30-18

Nähtreff
Samstag 9-12

Wollerei
Donnerstag 19-21

Mittagstreff 
Mittwoch  12-15

Gottesdienst 
Sonntag 10-11

Bibelgesprächskreise

Dienstag  19:30
Mittwoch 19-20:30 

Förderverein für das
Kirchenensemble Biestow e.V.

info@kirchenensemble-biestow.de

Kinder + Jugend
Familienzeit (0-3)Jahre 

Montag 15:30-16:30
Kirchenmäuse (3-6 Jahre)

Samstag  10-11 +
Kinderkirche Biestow (1.-6. Kl.)

Dienstag 15:30-16:30
Kinderkirche Kritzmow (1.-6.Kl.)

Donnerstag 15-16
Konfirmanden (ab 7. Klasse)

Dienstag 16-17:30
Junge Gemeinde (ab 13 Jahre)

Donnerstag 18-20
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Geburtstage 

Allen Jubilaren übermitteln wir Allen Jubilaren übermitteln wir 
herzliche Glückwünsche:herzliche Glückwünsche:

Foto: pixabay.com

Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen
5. Jun. zum 75. Geburtstag Herr Dietmar Gutzeit
5. Jun. zum 75. Geburtstag Herr Jürgen Reimuck
10. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Doris Radeloff
10. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Utz-Knut Hesse
12. Jun. zum 70. Geburtstag Frau Thea Kranz
14. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Elke Schulze
17. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Monika Last
23. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Raymund Karg
24. Jun. zum 80. Geburtstag Herr Dieter Müller
2. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Regina Wegner
3. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Ingeborg Büttner
5. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Knut Fischer
6. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Herbert Kitzerow
6. Jul. zum 90. Geburtstag Herr Paul-Friedrich Lehmann
7. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Hanna Engelhard
8. Jul. zum 85. Geburtstag Herr Rolf Büttner
13. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Erika Rosenthal
16. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Karin Krack
16. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Birgit Kunert
20. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Hans-Peter Hennings
20. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Roland Fritz Hans Husen
22. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Wolfgang Röhl
23. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Christine Fritze
25. Jul. zum 85. Geburtstag Frau Sigrid Nehls
26. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Hannelore Schultz
26. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Christian Voß
27. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Konrad Engel
29. Jul. zum 90. Geburtstag Frau Gisela Storbeck
30. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Regina Krieger
2. Aug. zum 85. Geburtstag Herr Hartmut Wipper
3. Aug. zum 75. Geburtstag Herr Christian Witte
4. Aug. zum 70. Geburtstag Herr Henry Nickel
6. Aug. zum 75. Geburtstag Herr Joachim Birnbaum
10. Aug. zum 85. Geburtstag Frau Waltraut Westphal
14. Aug. zum 85. Geburtstag Frau Brigitte Lipinski
14. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Jutta Lange
21. Aug. zum 90. Geburtstag Herr Helmut Knüpfer
22. Aug. zum 75. Geburtstag Herr Jörg Koch
22. Aug. zum 70. Geburtstag Herr Volker Biegemann
24. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Marianne Düsterhöft
26. Aug. zum 75. Geburtstag Herr Helmuth Mack
28. Aug. zum 85. Geburtstag Frau Ursula Laabs
29. Aug. zum 70. Geburtstag Herr Bernd Lübbe

Gemeinde Kritzmow
1. Jun. zum 70. Geburtstag Frau Birgit Köhlert
2. Jun. zum 75. Geburtstag Herr Jürgen Wehmer
3. Jun. zum 90. Geburtstag Frau Christa Hameyer
3. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Dorothee Lange
6. Jun. zum 75. Geburtstag Herr Dieter Greipel
9. Jun. zum 85. Geburtstag Frau Heidi Kleinau
15. Jun. zum 80. Geburtstag Frau Heide-Rose Gerds
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21. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Marita Kienast
27. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Mathias Witt
3. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Maritta Nagel
3. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Wolfgang Timm
3. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Burkhard Brands
4. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Regina Propp
4. Jul. zum 85. Geburtstag Frau Henni Gutzeit
5. Jul. zum 85. Geburtstag Herr Geerd Venohr
6. Jul. zum 90. Geburtstag Frau Ursula Müller
13. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Gundula Böttcher
15. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Ursula Tofaute
16. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Günther Nausch
28. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Monika Weidner
30. Jul. zum 80. Geburtstag Herr Ralf Weidner
3. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Agnes Knopp
5. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Rita Marzinski
8. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Elke Ripperger
9. Aug. zum 75. Geburtstag Herr Wolfgang Stoll
9. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Sibille Robbe
9. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Bärbel Roßmann
18. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Rita Arndt

Gemeinde Lambrechtshagen
8. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Ronald Ermel
15. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Marita Sülflow
16. Jun. zum 70. Geburtstag Frau Petra Bruhn
16. Jun. zum 85. Geburtstag Herr Uwe Söhler
18. Jun. zum 85. Geburtstag Frau Barbara Gehrke
20. Jun. zum 85. Geburtstag Frau Ingrid Frädrich
24. Jun. zum 85. Geburtstag Herr Richard Prüßing
24. Jun. zum 75. Geburtstag Herr Heinz Dubberke
26. Jun. zum 70. Geburtstag Frau Barbara Berndt
26. Jun. zum 80. Geburtstag Frau Marianne Hempel
1. Jul. zum 85. Geburtstag Frau Lisa Bremer
18. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Manfred Noack
22. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Eva-Ingeborg Krüger
24. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Roland Richter
29. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Detlef Thamm
29. Jul. zum 90. Geburtstag Frau Christel Frank
1. Aug. zum 85. Geburtstag Frau Dagmar Kupzig
4. Aug. zum 80. Geburtstag Frau Rosalinde Ladwig
6. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Gudrun Hallmann
9. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Helga Rüttgardt
15. Aug. zum 90. Geburtstag Frau Traute Eggert
17. Aug. zum 75. Geburtstag Herr Reinhard Liebau
26. Aug. zum 85. Geburtstag Herr Wolfgang Beese
30. Aug. zum 85. Geburtstag Frau Sigrid Kreuzinger
31. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Dietlind Liebau

Gemeinde Papendorf
17. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Ingrid Behrens
19. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Marianne Janke
27. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Hanni Frank
14. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Alfred Flint
15. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Harald Grabow
16. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Gerd Kurzenberg
21. Jul. zum 85. Geburtstag Frau Gisela Klötzer
25. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Angelika Reichelt
30. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Winfried Praßdorf
6. Aug. zum 85. Geburtstag Frau Elfriede Doß
11. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Anke Lebahn
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Widerspruch gegen die Daten
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

wir möchten Sie auf Ihr grundsätzliches Widerspruchsrecht gegen die 
Weitergabe Ihrer Daten laut Bundesmeldegesetz (BMG) hinweisen. So-
fern Sie Widerspruch erheben/erhoben haben, gilt dieser jeweils bis 
zum Widerruf.
•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt 

für das Personalmanagement der Bundeswehr
•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-

rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person 
angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person 
angehören

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage

Sie haben die Möglichkeit Ihren Widerspruch schriftlich, elektronisch oder 
persönlich im Amt Warnow-West, Ausweis-, Pass- und Meldebehörde 
einzulegen.
Ein entsprechender Vordruck befindet sich auf der Internetseite des Amtes 
Warnow-West oder Sie benutzen bequem die Onlinebeantragung unter 
www.amt-warnow-west.de.
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie telefonisch unter Tel.: 038207 
633-62 bis 64 oder per E-Mail unter meldewesen@warnow-west.de.

Ausweis-, Pass- und Meldebehörde

12. Aug. zum 70. Geburtstag Herr Michael Pracejus
22. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Maria Wolff

Gemeinde Pölchow
9. Jun. zum 70. Geburtstag Frau Margret Mahler-Kragl
30. Jun. zum 75. Geburtstag Herr Jürgen Tabel
17. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Sabine Schneider
18. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Sieglinde Opitz
22. Aug. zum 70. Geburtstag Herr Eberhard Voß

Gemeinde Stäbelow
5. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Siegfried Russow
9. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Erik Ohse
11. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Rüdiger Brügge
14. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Rainer Hoffmann
15. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Sigmar Steinhagen
16. Jun. zum 70. Geburtstag Frau Angelika Voß
19. Jun. zum 70. Geburtstag Herr Bernhard Düwell
2. Jul. zum 85. Geburtstag Frau Monika Schmidt
3. Jul. zum 85. Geburtstag Frau Helga Courtois
12. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Bernd Ritter
15. Jul. zum 75. Geburtstag Frau Gerda Rußow
7. Aug. zum 70. Geburtstag Herr Dieter Bühring
9. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Beate Preuße
16. Aug. zum 85. Geburtstag Frau Ingrid Pankau
21. Aug. zum 70. Geburtstag Frau Karin Vullert
24. Aug. zum 75. Geburtstag Herr Hans-Werner Bull
29. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Renate Bauch

Gemeinde Ziesendorf
14. Jun. zum 85. Geburtstag Frau Helga Hennig
30. Jun. zum 80. Geburtstag Herr Heinz Möller
30. Jun. zum 75. Geburtstag Frau Monika Wannewitz
2. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Frank Beyer
3. Jul. zum 85. Geburtstag Frau Margot Brüheim
6. Jul. zum 75. Geburtstag Herr Joachim Krafft
9. Jul. zum 85. Geburtstag Herr Werner Harkner
14. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Bernd Westendorf
20. Jul. zum 70. Geburtstag Herr Peter Klitzke
22. Jul. zum 70. Geburtstag Frau Sibille Will
18. Aug. zum 75. Geburtstag Frau Margot Ziegler




